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Die Frage - er MMÄrkorttrolle.
Die Ausnahme der deutschen Antivir ! in Prris .

F . H- Paris , 1 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Dcr „Eclair " lüfct sich vom Quai d 'Orsay Mitteilungen wegen de:
deutschem Note in der Frage der Militärko .rtrolle mit besonderer Ec-
^ gtuung machen , doch erklärt er , wenn die Note Fallen enthalt -:
mllte , so würden diese vermieden werden , weil die Note vom inte :
Stierten Militärkomitee in Versailles vom technschen Standpunkt

sodann von der Votschatterkonserenz vom politischen Standpunkt
studiert werden solle . Jedenfalls sei aber als wesentliches Er -

Mbnis erreicht, dasi Deutschland die allgemeine Untersuchung über die
Abrüstung annebme. Die Ausnahme der Note in der französischen
Es ?» ist im Allgemeinen wenig freundlich . Selbstverständlich
,ut sich die Oppositionspresse, um gegen Herriot Anklagen erheben zu
Hütten. ganz besonders hervor . Eine politische Persönlichkeit, in der

vielleicht . Poincarö vermuten möchte , schüttet gegenüber dem
pclair " und dem „ Echo de Paris " sein Herz aus - Sie beklagt sich
insbesondere darüber , daß Deutschland immer noch die Hilfe des Mili -

Hochhalte , indem es di« Turn - und Sportvereine beibehalten
trolle . Es sei unzulässig, dasi nach Beendigung der Inspizierung die
ylteraniertc Kontrolle eingestellt würde und dasi der Völkerbund die
§ titere Kontrolle übernehmen solle . Denn damit würden die fünf
Forderungen , welche die Botschafterkonferenz erhoben habe , nicht er¬
füllt werden können und zulässig sei es auch nicht , dasi zwischen deut-
«Aen und alliierten Offizieren eine Zusammenarbeit stattfindet .
. . . »Eclair " und „Echo de Paris " halten ihre Behauptungen auf-

dasi Deutschland unsprünglich d 'ei Bedingungen an das Zu-
(̂

" dekommen der Kontrolle geknüpft habe , und diese Bedingungen
>en bereits am legten Freitag der französischen Botschaft in Berlin

ti'it n * gewesen und von ihr als unannehmbar erklärt worden - Da ^
uver seien sich die französische und die englische Botschaft in Berlin

wesen und der englische Botschafter habe es durchgefegt . dasi dir
kitü« Bedingungen abgelehnt wurden . Es ist mit einiger ' schein-
'wkeit anzunehmen , dasi die Eeschichte von den drei Bedingitngen

„Eclair " und „ Echo de Paris " rein erfund .'n wurde . Weil nun
beiden Blätter beim Lllgan ertappt wurden , behaupten sie jetzt,
ein erster Text versaht worden sei . der später nicht mehr «ur¬

scht erhalten word" n sei .
8, 0 »? °^ be Paris " wendet sich in einem zweispaltigen Attikel

Note , was natürlich nicht weiter verwundert . Ueder-
aiit Zurückhaltung , mit welcher alle übrigen

di »
r die Note aufnehmen . Insbesondere wendet man sich gegen

. „ . ..Beendigung der Kontrolle am 30. Sepeyiber . Allgemein wird
nart , dasi Deutschland seinen guten Willen beweisen mützte , ehe

g ;;
n von einer Einstellung der Kontrolle sprechen könnte. In diesem

mne sind die Ausführungen des „Petit Journal "
, des „Petit

»i ?Ern des „Journal " und anderer Blätter gehalten , aber auch
wtter , welche dem Ministerpräsidenten ergeben sind , „Oeuvre " und

c» f
C Pvuvelle "

, legen sich bei der Beurteilung grosie Zurückhaltung
us . Das „Oeuvre" erklärt dasi man wahrscheinlich Einwendungen

wachen werde und noch weitere Aufklärungen fordern wolle. Ällcr-
lngs habe die neue auswärtige Politik einen Er -

zu verzeichnen . Die „Ere Nouvelle" will nicht glauben ,
vasi die Turnvereine friedliche Organisationen sind , in deren Reihen
nur che Liebe 'ür den Sport herrsche . Der offiziöse „Petit Parisien

'
ist wit der Note merkwürdig unzufrieden . Wenn Deutschland uichr-
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^ verbergen hätte , so hätte es auch nicht wiederholt die Durchfüh-
^ ng der Kontrolle ablehnen dürfen . Es hätte auch längst die
«. ^ umente abliofern können , in welchem das Kriegsmaterial aufge-
l ^ut sei , welches Deutschland zur Zeit des Waffenstillstandes besesien
w>oe . Fragen müsse man ferner auch , warum Deuschland die allge-
weine Untersuchung über seine Rüstungen so rasch beendet haden

Jedenfalls werde man die deutsche Rote noch sehr eingehend" u cn müssen , ehe man eine Antwort erteilen könne . Das „Jour -
pi

‘ behauptet , dasi Deutschland, wenn es auch die Inspizierung zn-
i° Me, geheime Rüstungen besitze . Der General v . Seeckt habe jeden-
mlls djx notwendige Zeit gehabt , um die deutschen Rüstungen zu ve ,
heimlichen . Durchaus unzufrieden mit der Rote ist die kommunistiscye
'-Dumanitö"

, welche es beklagt, dasi das Reichskabinett nicht einmal
Sff Vorbehalte machte , wozu man ein Recht hatte . Aber Marx unv
t?lrefemnnn hatten nur den Wunsch , kein Hindernis zur VerwiN -
" chung der Sachverständigcnberichte zu bereiten . Günstig beurteilt

die Rote vom „ Homme libre "
. der aber auch von einem Ab-

Vusi der Kontrolle ain 30 . September nichts wissen will , aber die
Zusicherung gibt , dasi die Restandsaufnabme der deutschen Rüstungen
!° rasch wie möglich abgeschlossen sein würde , wenn den Mitgliedern
i"\r interalliierten Militärkontrollkommission die notwendigen Er -
ivlchtervnqen gewäbrt werden. Die „Victoire " erkennt an . dasi die
Antwort Deutsck>lands korrekt fei und die Türen z » einer internatw -
vrr »c> öffne . Annebmbar fei es , dasi Deutschland for-
** -.'» > asi übre die Modalitäten der Jnfpiz ' ernng ein Einvernehmen
^ ror'krn n>rr >e . Weniger annehmbar aber sei der Abschluß am 30.
^ rntomber. E- könne der Reichsregierung g- nügen , wenn man ihr die
Zl ' sscher"ng neben werde, dnb die Kontrolleure ihre Inspektion in
vollem Pflichtbewubtrein ernillen würden und dasi diese nicht einen

IonoeT bauern sollte , als unbedingt notwenbtq tft.
Mafvz London. 1 . Juli . Der Pariser BerichterftEr der ..West-

n- — fn pe -antwortlichen franzöVchen Kreisen
dAnnabme der aNiierlen E- tmasinnnga -
vote - -ii -' i' s Dtt ' tfchlttads einen wichiin-n Schritt vorwärts l^edeute^

^ Der Berichterstatter der "Morninq Bost" sch ' eibt , der versöhnliche
-tvn der deutschen Rote überrasche die . Pariser Presse.

Aoesch un- Kerrio).
Paris . 1 . Juli . (Drahtbericht .) Die gestrige Unterredung

des deutickien Botschafters mit Herrwt anlässlich der Ueberreichung
der deutschen Antwortnote an die Botschafterkonferenzdehnte sich lange
aus . Der deutsche Botschaicer teilte mit , er sei von der deutschen Re-
vicrung beauftragt , der französischen Regierung den Dank für die
Vegnad igungsmasinahmen im Ruhr - und Rhein -

an de aurzusprechen. Er fügte jedoch hinzu, damit seien noch nicht
vlle Wünsche der deutschen Regierung und des deutschen Volkes
tkspss«. 'andern man begr in Deuti -bland die Hoffnung , dasi eben so
vdiiangreiche Begnadigungen , uch hinsichtlich der Gefangenen
folgen würden . Der rechte Teil der Unterredung Lezog sich auf die
" ireunwerträge .

Die Äujsajsung in London.
r . d. D. London. 1 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der diplomatische Berichterstatter des „Daily Telegraf " hört , daß
Frankreich vor dem Empfang der deutschen Antwort über die Kon¬
trolle der Verbündeten den Wunsch aussprach, dasi weitere Vorbehalte
deutscherseits nicht mehr erhoben würden . Der Vertreter des
„Temps " in Paris sagt : Die Ausführungen in der Note über die
Turnvereine werden weder Frankreich noch England noch den deut¬
schen Sozialisten überzeugen. Zugegeben, sie könnten einiges ersetzen ,
was früher der Militärdienst gab , aber die deutsche Zukunft hängt
davon ab , ob die Deutschen ihre industrielle Organisatiostskraft und
Disziplin behalten , ohne in die militärische Geistesverfassung zurück-
zufallen , welche den Krieg herbeiführte . Die reaktionären Vereini¬
gungen werden nicht als Gefahr für das Ausland , sondern als Ge¬
fahr für das republikanische Regime angesehen, das infolge dieser
Agitation durch ein anderes abgelöst werden könnte, das den Welt¬
frieden bedroh>i würde . Der Endtermin der Kontrolle im September
wird in Paris als zu kurz angesehen. Der Berliner Vertreter der
„Times " erfährt , die Kommission schätze 90 Arbeitstage als not¬
wendig. Die „Daily Mail " sagt , die Erfahrung lehre , daß die Deut¬
schen später neue Schwierigkeiten machen würden , wenn die Vor¬
schläge angenommen würden Sie würden die Militaristen solange
verstecken, worin ste Meister seien , und nachher das Versäumte nach¬
holen. Rach deutscher Behauptung gäbe es kein ernstes Militär . Das
Blatt glaubt , Deutschland sei stark genug , einen neuen Krieg z»
führen . Es versucht Rollet und Foch aufzuhetzen . Beide erklärten ,
wenn die Ruhr geräumt würde , dann würde der Krieg in ein paar
Monaten erwartet . _

Am -ie -emokralische Präsiöenkschafis-
kan-idalur in Amerika .

3 . N . Newyock. i . Juli " (Kabelmeldung unseres Berichterstatters .)
Auf dem demokratischen Konvent fanden gestern neun Wahlgänge
statt , die bei der Aufstellung der Kandidaten kein endgültiges Er¬
gebnis hatten . Heute um 8 Uhr morgens wird die Abstimmung wei¬
ter fortgesetzt werden . Im ersten Wahlgang erhielt Max Adoo 431 .
Smith 240 , Coc 50 , Underwood 42 , Davis 34 Stimmen . Die übrigen
Stimmen waren zersplittert . Im zweiten Wahlgang erhielt SmiH
Gewinn 11 Stimmen , 3 . Wahlgang - Max Adoo 431 , Smith 255 ,
4 . Wahlgang Max doo 443 , Smith 260 . 5 . Wahlgang Smith gewinnt
eine Stimme . 6 . und 7 . Wahlgang keine Aenderung . 8. Wahlgang
Mac Adoo 444 , Smith 273 Stimmen , Evx 60 , Davis 57 , Underwood
48 . 9 . Wahlgang Mac Adoo 446 , Smith 278 , Davis 63 Stimmen .
Vorläufig hat keiner der Kandidaten die Aussicht , die Zweidrittel¬
mehrheit zu erlangen .

Amerika un- die Londoner Konferenz.
v. d. D. London, 1 . Juli (Eigene Drahtmeldung .) Die amerika¬

nische Regierung teilte der englischen nunmehr offiziell mit , dah ste
an der Konferenz vom 16. Juli teilnehmen wird . Polen und vke
Tschecho -Slowakei werden wahrscheinlich zu der Zusammenkunft nicht
eingeladen werden.

Noch immer der Peiroleumskandal .
J. N. Rewyork, 1 . Juli . (Eigene Kabelmeldung . ) Im amerika¬

nischen Petroleum -Skandal beschloss der Bundesgerichtshof die An¬
klage gegen den trüheren Staatssekretär des Innern , Fall , gegen den
Petroleumköaig Sinclai " und den kalifornischen Petroleum -Mag¬
naten Dohemy sowie gegen dessen Sohn zn erheben. Fall und die
beiden Dohemy sind angeklagt , dem amerikanischen Staatsschatz
Schaden zugefügt zu haben . Sinclair wird wegen Bestechung «es
Senators Fall zur Annahme von 100 000 Dollars angeklagt.

Taktische Ungeschicklichkeiten-er englischen Negierung.
V.6.D. London, 1. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die gestrige siebente Niederlage der Regierung war die dritte in
vierzehn Tagen . Ein konservativer Antrag , um den es sich handelte ,
verlangte die Befreiung wohltätiger Vorstellungen von der Vergnü¬
gungssteuer. Er wurde von mehreren Liberalen unterstützt. Der
Ministerpräsident lehnte dies ab . obwohl nur 100 000 Pfund Kosten
dadurch entstanden wären und gefährdete wegen dieser Lappalie die
Regierung . Die Arbeiterpartei riet , man solle eine Abstimmung vor¬
nehmen. Snowden lehnte dies ab , bis Baldwin die Vertagung der
Debatte beantragte , damit die Regierung den Antrag erwägen
könnte , was einem Rücktrittsverlangen gleicbgekommen wäre . Libe¬
rale sprangen ein . worauf der Antrag Baldwin mit 237 gegen 165
Stimmen abgelehnt wurde . Es ist unbegreiflich, warum das Kabinett
wegen so geringen Differenzen wiederholt Niederlagen riskiert , wo
bereits Millionen für wohltätige Zwecke ausgegeben wurden.

Anttrnnens FMMnrsymmm .
v.dT) . London, 28 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬

ters .) Der australische Premierminister machte im Parlament
Australiens Verteidigung von England abhängig . , Aber England
verkenne zeitweilig den Wert Australiens . Es seien Gefahren vor¬
handen , die es bedrohen, die aber in England nicht verstanden werden
Darum sei es notwendig , das Flottenprogramm für 5 Jabre vonu -
legen. Zwei Schlachtkreuzer, non denen einer sofort England in Auf¬
trag gegeben sei und deren Bauzeit 2 Fahre dauern soll kosten l - 2
Millionen Pfund . Diese Ford "rung rief in England eine milde Oppo¬
sition hervor . Als der Abgeordnete Bruce verstcherte , dasi der Bau
in Australien zulangsam vonstatten aebe. wiederholte ssch der Protest
und der Aboeordneie wurde gnttaustralil -t aenannt Man rief (hm zu '
..Gebt nach England und bleibt dort , Fbr Verräter !" Bruce ver¬
sprach , den ' weiten Kreuzer nicht zn bestellen , bevor das Parlnmeni
nicht lein Einverständnis gegeben babe . Gelegentlich Vr Debatte
iir ^»r - »ichn>'fen 20 L -be -ol » 0»« Il 'tt -' rl'aiift-o elii xz worin O ”-
die Regierung bitten , das Rrogromm um 5 Kreuzer zu verringern , mit
Rücksicht auf die Flottenn ^äg » Amerikas , Eie hoffen, Japan werde
äbnlich handeln , wie sie und so die Einberufuug einer neuen Flotten¬
konferenz erleichtern . . - A -

Mussolini im Kamps mitder Kydra
Von unserem römischen Korrespondenten. ;

Gustav W . Eberlein .
Rom - Ende Juni .

Sck)vn sind über zwei Wochen seit dem römischen Alarmsignal in«,
Land gezogen und noch immer nicht scheint die Welt in vollem Um¬
fange begriffen zu haben , was in Italien vorgcht . Man spricht vo»
einem Fall Matleotti und hofft, die Gerechtigkeit werde nicht übe«
ihre Binde hinwegschielen Man erzählt sich von einer Krise de».
Faszismus . Der Berliner „Vorwärts " ließ den italienischen Minister¬
präsidenten bereits zurücktreten, wie es sich für einen ordentlichen
parlamentarischen Aktschluß gehört , und ein Schweizer Nationalrat
formulierte in flammenden sieben Punkten sein „ll 'uemrss" — gegen
Mussolini . Ihn klagt er an - keinen anderen und nichts anderes . Das
heisst in kindlicher Weltanschauung den deutschen Kaiser anklagen,
weil der Weltkrieg ausbrach . Den Kapitän , weil die Passagiere
seekrank wurden . Den liebey Gott , weil es in der von ihm geschaffe¬
nen Menschyeitspartej so abscheulich zugeht. Wie blutbefleckt steht da
das Christentum da , weil in seinem Namen schon Greuel ohne Zahl
begangen wurden ! Und die rote Fahne wäre ein Symbol schreckhafter
als der Moloch .

Die schülerhafte Meinung , eine Volksmaffe bestehe aus der bösen
Rechten, die jeder Teufelei fähig sei , und der frommen Linken, von
der nichts anderes als Engeleien zu erwarten seien , trifft mindestens
auf Italien nicht zu . Das Volk steht heute weder mit abgezogenem
Trauerhut vor der Bahre eines Matteotti , noch mit geblähter Hurra -
fahne vor dem Thron eines Mussolini , sondern vor einem Abgrund ,
der es über Nacht verschlingen kann. Das ist die nüchterne Wahrheit .
Gestern noch schien der Abgrund , aus dem das etwas rötliche Paradies
der Räterepublik Heraufschimmerl. so fern zu liegen , wie Rußland ,
heute ist von Mussolini zu Lenin nur ein Schritt . Diesen Schritt zu
tun schickt sich eine verblendete Demagogie an , aber der Diktator , der
das Volk schon einmal unter Anwendung von Beil und Rutenbündel
zurückgerisien hatte , stemmt sich mit Aufbietung aller Kraft dagegen.
So und nicht anders sieht die politische Lage gegenwärtig aus .

Der logische Schluß -lautet : Nach Mussolini das Ehaos .
Nur Unverstand oder Frevelmut kann seinen Kopf fordern . Ein

Operettenh -ld mag mit Tlchingtara von der Bühne abgehen, ein Mini¬
ster ..zurücktreten." Mussolini isi weder das eine, noch das andere .
Wenn ein Mann von leinen Ausmaßen seinen Posten verläßt , dann
geschieht es unter Blitz und Donner . Und was dann has Drama
auf seinen Höh - punkt reißen würde , das wäre keine Revolution um
die Erringung der Macht- das wäre eine Revolution der Rache wie
ste die Eeschichte noch nicht gesehen . Gerade solche Beobachter , die,
wie der Unterzeichnete, die faszistische Bewegung von Anlong an
miterl -bt haben , die fast alltäglichen Sfrasienkämpfe, die stegreiche
Revolution , den Triumphzug ein Jahr später , die so manchesmal den
Männern in die Augen geschaut haben , denen jetzt der Sturz über den
tarpejischen Felsen sicher ist .nfügen enttäuscht vor Trümmern stehen ,
aber dessen sind sic sicher : Mussolini weicht nicht ftciwillig — er
müßte denn ein anderer sein als der , dem fe Tt»rt der Gegner nicht die
Größe abzusprechen wagt . „Ich bin es .

" rief er in seiner grossen
Senatsrede aus . „der im Oktober 1922 eine Lage schui, die der Nation
furchtbare Gefahren ersparte : so habe ich auch die Pflicht - aui di sem
Wege fortzufak-ren . Ich mußte mich selber als den kleinsten der Men¬
schen betrachten , wenn ich gerade in einem kritisch -n Augenblick usid
unte dem Druck dunler ausländischer Drohungen ausreisien würde ."

Und weiter : „Die Bclmuptung . der Faszismus fei durch d" N plötzlichen
Sturm niedergeworfen worden , wurde nur in Umlauf gebracht, um die
öffentliche Meinung in Italien und im Ansland zu tauschen . Die
Regierung muss und wird auf ihrem Posten bleiben nnd an eine Auf¬
lösung der faszisiischen Miliz ist gar nicht zu denken ! Der Faszismus
ist lediglich erschüttert worden . Im Grunde hat ihm dieser Schlag
genützt und wird ibm noch weiter nützen .

"
Das ist mossulinisch . Jetzt erst recht ! Schonungslos mit der

Wurzel ausreisien , was sich als ungesund erwiesen, die Schmarotzer
am Träger des nationalen Gedankens vertilgt und so erfrischt und
verjüngt vorwärts und wenn nötig in den Kampf ! „Es handelt sich
nicht um eine Frage des Regime . Mein Werk ist nicht vernichtet,
i --ndern lediglich durch eine tragische Episode unterbrochen worden.
L' ögen die Parteien untergehen , auch die unselige , wenn nur groß
und geachtet dasteht das Vaterland !"

Das sind stolze Worte , und hält man sie mit dem unbeugsamen
Rein zusammen, das der Duce aus dem Kreise . seiner doch etwas
brüchigen parlamentarischen Mehrheit heraus der Opposition als
Fehdehandschuh hinschleuderte, so ergibt sich als fein

' persönlicher
Standpunkt : Der Starke ist am mächtigsten allein ! Eine nicht unge,
fährliche Meinung . Denn der lernäischen Schlange wächst für jeden
abgeschlagenen Kopf ein doppelter nach , einer aus den Reihen der
Gegner , einer aus dem eigenen Lager Sie bekämpfen sich nicht mehr
gegenseitig, sie wenden sich beide gegen Mussolini . Ein solches Un¬
geheuer niederzuringeu , braucht es gewiß einen Herakles. Vielleicht
besitzt Mussolini die Zwölftatenarme , aber es ist nicht zu übersehen,
dah er auf sumpfigem Boden ringt , zwischen Petroleumlachen und
Divtdendengestrüpp . Ein Wissender hat dieser Tage als den eigent¬
lichen Herrscher über Italien und damit den Todfeind des Landes
die Hochfinanz bezeichnet , ein faszistisches Blat ! stellte die gerade
Linie zwischen Sinclair und Matteotti her . der im Gefängnis sitzende,
bisher allmächtige Mitarbeiter Mussolinis , Finzi , sieht für die nächste
Zeit gewaltige Ereignisse voraus .

Ein schönes Bild ist es gewiß nicht , wie jetzt die Ratten aus
ihren Schlupflöchern zu Tausenden hervorkriechen und die Raben zu
krächzen beginnen , wie die umstürzlerische Linke , angeseuert von
Moskau , aus der Leiche Matteotfts eine Tribüne macht und die
klerikalen Stoßtrupps eines Don Sturzo schäumen oor ianntijchem
Eiser , sodaß der Vatikan wider den Mißbrauch der Kirche aufstehen
mußte . Vergeblich schreit Mussolini eine bittere Wahrheit in den
gärenden Brodel hinein : Käme die Linke ans Ruder , würde der
Terror noch viel schrecklicher werden ! Es ist, als ob besttmmte Pria»

V



Sette *. Skr. SCO. Badische Presse fAvendansgave) Dienstag » den 1 . Juli ISSL. ^
Aus »er UanoesyaupNlaot.

Karlsruhe » den 1 . Juli .
Ans der nene « Fernsprechordnung .

Am 1. Juli ist eine neue Fernsprechordnung in Kraftgetreten. Di« wichtigsten Aenderungen gegen die bisherigen Bestim¬
mungen find folgende: Für jeden Hauptanschluß werden ein ein¬
maliger Zuschuß zu den Kosten des Hauptanschlusses (Einrichtungs-
gebiihr) und Ortsgesprächsgebühren erhoben . An Einrichtungs-
Sebührrn sind zu zahlen : Für die Einführung eines Doppelleitung— Mark (früher 20 Mark) , für einen Hauptanschluß 80 Mark (früher100 Mark ) , für eine Nebenstelle 60 Mark (früher 100 Mark ) , für jedesbelegte Anschlußorgan bei Handbetrieb 40 Mark (früher 50 Mark) ,für eine Anschlußdose 6 Mark (früher 10 Mark) , für einen kleinen
Wecker 6 Mark (früher 25 Mark) .

Neben den festen Sätzen werden die Selbstkosten für Arbeiten
und Baustoffe in Rechnung gestellt , die der Telegraphenverwaltung
erwachsen, der Teilnehmer erwirbt durch die Zahlung kein Eigen¬
tumsrecht an den Einrichtungen . Die Gebühr für Blitzgespräche
ist vom hundertfachen Betrage eines nichtdringenden Ferngesprächsauf den dreißigfachen Betrag herabgesetzt worden . Für Verände¬
rungen sowie für andere Arbeiten an den Fernsprecheinrichtungendes Teilnehmers, wie das Abnehmen und Wiederanbringen von
Apparaten und Jnnenleitungen , die Beseitigung von Schäden , fürdie der Teilnehmer aufzukommen hat, werden neben den festen Sätzendie vollen Selbstkosten für Arbeiten und Baustoffe in Rechnung ge¬stellt . Für gleichzeitig ausgeführte Aufhebungen , d. i . die Beseitigunggekündigter Fernsprecheinrichtungen , werden Kosten nicht ungerechnet.Sind an einer Umwandlung verschiedene Hauptanschlußinhaber be¬
teiligt , so werden die Einrichtungsgebühren dem Hauptanschluß -inbaber angerechnet , der die durch die Umwandlung des Anschlusses
geschaffene neue Einrichtung innehat.

Die Dauer der Ferngespräche ist innerhalb der Dienst¬
zeiten unbeschränkt, wenn die Leitungen nicht von anderer Seite be¬
ansprucht werden . Dringende Ferngespräche dürfen bis zu einer
Höchstdauer von 15 Minuten ausgedehnt werden , wenn keine An¬
meldung für ein dringendes Staatsgespräch, ein Blitzgespräch, ein
dringendes Pressegespräch oder ein anderes dringendes Gespräch vor¬
liegt . Einfache Ferngespräche dürfen bis zu einer Dauer von 6 Mi¬nuten ausgedehnt werden . Werden gleichzeitig mehrere Ferngespräche
zwischen denselbern Teilnehmern in unmittelbarer Folge abgewickelt ,so darf die Eesamtdaurr 15 Minuten nicht überschreiten . Für die
6 Minuten übersteigende Gesprächsdauer ist in diesem Falle die Ge¬
bühr für dringende Gespräche zu entrichten .

Laufende Gebühren , das sind die Vergütungen für dauernde
oder regelmäßig wiederkehrende Leistungen , find für den Zeitraum,für den sie festgesetzt sind, im voraus fällig , ebenso einmalige Ge¬
bühren , deren Höhe sich vor Ausführung der Leistung der Tele¬
graphenverwaltung feststellen läßt. Einmalige Gebühren , deren Höhe
sich erst nach Ausführung der Leistung der Telegraphenverwaltung
feststellen läßt, sind fällig, sobald die Leistung ausgeführt ist. Die
Telegraphenverwaltnng kann verlangen, daß Vorschuß gezahlt wird.Für die Verhängung der Sperre wird eine Gebühr von 5 Mark
erhoben . Die Sperr« wird gebührenfrei aufgehoben .

Die festgesetzten einmaligen Gebühren treten am 1. Juli , die
laufenden Gebühren am 1. Oktober in Kraft : für die Zeit vom 1. Julibis 30 . September werden daher noch die bisherigen laufeichen Ee-
bührcn erhoben . Im Gleichen kann begründeten Anträgen von Teil¬
nehmern auf Stundung für kurze Zeit oder auf Zulafiung von Teil -S ungen gegen Anrechnung von Zinsen ln Höhe des von der Reichs-

k für wertbeständige Diskontkredite für den Tag der Zahlung
festgesetzten Zinssatzes mit einem Ausschlag von 2 v . H . entsprochenwerden , wenn dadurch di« Forderung der Telegraphenverwaltuna
nicht gefährdet ist. " ' '* ■

Efr Gewitter. In 8er vergangene« Nacht ging über Karlsruhe
und Umgebung eine kräftiges Gewitter mit reichlichem Regenfall nie¬
der . was nach der drückenden Schwül« des gestrigen Tages als eine
Wohltat empfunden wurde .

Unfall mit Todesfolge. Am 28. Juni stürzte das 14 Wochen alte
Kind einer in der Moltkestraße wohnenden Familie aus dem
Kinderwagen und starb an den Folgen der Verletzung . Es wird ver¬
mutet , daß das 3 Jahre alte Kind , während die Eltern ausgegmrgenwaren, den Kinderwagen umgeworfen hat.

Unfall. Die Frau eines Hornpresters in der Bannwaldallee
wollte gestern nachmittag die zufallende Vorplatztüre anhalten, griff
dabei in die Glasscheibe und durchschnitt sich die Sehne und Schlag¬
ader am linken Arm . Die Verletzte wurde mittelst Krankenautos nach
dem städtischen Krankenhaus verbracht

) ( Städt . Konzerthaus. Heut« Dienstag und täglich gelang» die mtl
grobem Beifall ausgenommen« Operette »Die S P i 0 e n I 8 n i 6 i n * zur
Aufführung und fei bemerkt, daß nur noch einige Wiederholungen dieser
Operette stattsinden . Vorbereitet wird .ur Zeit als .nächste Operetlen-
neuhoit . Midi " von Robert Stolz . ES ist der Direktion gelungen, für die
Partie des .Anatol " ebenfalls noch Herrn Edgar Wie-fenLanger als Gast
zu gewinnen. „TO-äbl* hatte überall groben Erfolg und beherrscht« monate¬
lang den Berliner Spielplan . Trotz einiger ernster Szenen ist das Stück
reich an sehr drolligen Einfällen und hat Stolz «ine sehr hübsche, leicht
ins Ohr gehend« Mustk dazu geschrieben , sodatz das Stück auch hier stcher
trotzen Beifall finden wird . ES tzird darauf hingewiefcn, datz die Theater¬
kasse unter Telefon Nr - 570 Bestellungen «ntgegennim-mt.

X MittwochSkonzcrte im Stadtgarte». Einem längst bemerkbaren Be¬
dürfnis Rechnung tragend finden nunmehr ah Mittwoch , d « n 2 . Juli
dS . IS . , jeweils nachmittatS von VA—6 Uhr im Stadtgärten auch wieder
Nachmittags-Konzerte statt . Die Konzerte sollen zunächst probelveise statt-finden. Am konlmtenden Mittwoch eröffnet den Reigen dieser Konzertedie Kapelle der Vereinigung vadifHer Polizei - mu -
s t k e r unter der itabstcheren Leitung des Herrn Obermusskmcisters I .
Heistg . Ein für diesen Nachmittag besonters zusammengestelltcs Pro¬
gramm bürgt für einige angenehme Stunden der Erholung und Zerstreu¬ung . Der Besuch des Konzerts kann nur bestens empfohlen iverdm.

Turnen ^ Spiet ^ Sporr.
Sportwoche des D . f. B . Südfta - t 1888 Karlsruhe .

Nachdem am Donnerstag die Ausscheidungsspiele beendet waren ,
mußte zur Ermittlung der 3 Preisträger eine Zwischenrunde
stattfinden , die R i n t h e i m—S ü d st e r n und B e i e r t h e i m—
Germania Durlach zusammenführte - Das Spiel Rintheim—
Südstern stand bei gleichwertigen Leistungen am Schlüße 1 : 1 . Der
Sie,ge : mußte durch Los ermittelt werden , wobei Südstern zum zwei¬tenmal« innerhalb der Sportwoche der Glücklichere war.Das nächste Spiel Germania Durlach —Beiertheim
wurde ebenfalls beim Schlußstande 2 : 2 durch Los entschieden- Dur¬
lach fiel der Steg zu.

Infolge des Spieles um den Verbandspokal des S .F V . mußten
di« Entscheidungsspiel « schon am Sonntag vormittag ausgetragen
werden und zwar sollten stch zunächst die Unterlegenender beiden Vor¬
tage, Nordstern Rintheiin —Bei ertheim gegenübertreten .
Da beide Vereine aber nicht antraten, könnt« der dritte Preis nicht
vergeben werden , sodatz stch nur noch Südstern und Germania Durlach
um den 1 . und 2 . Preis bewarben . Es muß hervorgehoben werden ,
daß sich die Pokalmannlschaft von Germania, in der nicht ein Spieler
der Liga-Elf stand, überraschend gut hielt- Zum Spiele selbst wäre
zu sagen , daß zuerst Südstern , im Angriff liegt- Di« Situationen
wechseln rasch und abwechselnd sieht man beide Patteien im Vorteil .
Beide Torwächter retten verschiedentlich hn letzten Moment. Mit
ernem 0 : 0 geht es die Pause und di« Frag« nach dam Sieger steht bei
Gleichwertigkeit vollständig offen.

Rach Seitenwechsel liegt zunächst Südstern wieder im Angriff und
Durlach wehrt mit Mühe einen Erfolg. Kurze Zeit dauert der Druck ,
dann macht sich Durlach frei und beschäftigt seinerseits den gegneri¬
schen Torwatt - Ein für Südstern wegen Hand« gegebener Elser wird
gut geschossen , ebenso gut zur Ecke gewehrt, die nichts einbttngt. Wenn
sich bis fetzt di« Gegner aleichwertia. läßt Germania in den letzten 20
Minuten etwas nach . Südstern nutzt di« augenblickliche Schwache
energisch au» und erzielt durch den Mittelstürmer das erst« Tor Ein
Elfer wegen Faul wird von Südstern an den Pfosten gejagt- Nach¬
dem di« Mitte von Südstern das Ergebnis auf 2 : 0 stellt, ist das
Spiel entschieden und Südstern erster Preisträger . Für die Germanen -

Mannfchaft ist aber auch die Erringung des 2. Preises ein schöner Er¬
folg .

Technische Kochfchule — Karlsruher Fußball »
verein 2 : 8 (1 : 3).

Mit einer wirklichen Ueberrafchung schließt die Spielzeit in
Karlsruhe. Rach den Resultaten, die die Hochschule in der letzten Zeit
registrierte , hätte auch niemand vom „Fach" diesen Ausgang auch
nur entfernt erwartet, am allerwenigsten deshalb, weil für Karls¬
ruher Fußballverein fast ausschließlich die zweite Mannschaft den
Wettstreit vertrat. Für Hochschule scheinen die Spiele eben doch zu
gehäuft zu sein . Bald nach Eröffnung stellen die beiden Innen¬
stürmer von KFV. in überraschender Weise einen Vorsprung von 2 :0
her, dem Hochschule nach geraumer Zeit erst ihren ersten Erfolg
gegenüberstellen kann. Kurz vor der Pause treibt KFD. durch seinen
Mittelstürmer mit prächtigem Schuß 1 :3.

In gleichmäßiger Folge sollen nach dem Wechsel drei weitereTore für KFV. und Hochschule drückt wieder mit ebenfalls schönem
Schlag 2 :6 , welchem Stande KFV. gegen Ende drängend an raschenSchlägen düs obige endgültige Resultat gegenüberstellt .Die technisch bester « Arbeit sowohl in Ballbehandlung als auchim Zufammenspiel zeigte KFV . Ebenso die bestere Deckung . Die Ge¬
samtleistung einfach nur anznerkennen. Bei Hochschule die seitherigenHauptstützen, Torwart und beide Flügel , besonders der linke zu nen¬nen. Verteidigung Läuferreihe wie Jnnensturm müsten dagegen
noch wesentlich vcrbestert werden . Im süddeutschen Verband gilt fürden Juli nun bekanntlich die Spielru he. August Mühle ,

Stimmen aus dem Publikum .
l8ür die u« ter dieser Rudrik stehenden Artikel überMmmi di« Redaktiondem Publikum gegenüber kein« Berantwortrmgl.

Man schreibt uns :
Bei her Feier des MSmarckfackelzugeS in Ettlingen am Sonntag ave» !»ereigneten sich leider Vorfälle, welche geetgiEt stnd, nicht

' nur de» rein
vaterländischen Charakter dieser Feser, sondern auch die Autorität der
behördliche, , Stellen , welche diese akademischen Bestrebungen unterstützen ,
a»1s schwerste zn schädigen . Obwohl nicht anzunehnten ist, datz die gänzlich
unpassenden Zwischenrufe von irgend welcher Seit« organisiert worden
ssnd , sondern dein Unverstand rmd der mangelnden Reise eines Teiles
unserer Jugend zuzuschreiben ist , so ist doch dringend erwünscht , Viesen
AuSschreitimgen entgegenzutrcten, umsomehr , als leider auch in einem Teile
der Bevölkerung ein mangelndes Anstands-Gefühl r»«s« Dinge als lächerlich
erscheinen lasten mag . ES müßte Vorsorge getroffen werden, vatz dt« Wieder¬
holung ähnlicher Dinge in Zukunft unbedingt unterbleibt.

Sittäma mtö ven Standesbiicliern Uarlsrube .Todesfälle. 27 . Juni : Amalie Qaa &, alt 33 Jahre, ledig. Näherin;Kau Prüder , Ehemann, alt 58 Jahre , Melker . — 28 . Juni : Fran -sSka
Huber , alt 31 Jahre , Ehefrau von Jose ? Huber , Sattler : Ruth, alt
3 Monate 16 Tag«, Vater August Geiger , Schuhmacher ; Paul Kassel ,KausmannslehrNng, alt 17 Jahr« ; Leonhard P r o » e r, Witwer, alt 60
Jahre , Steinhauermeister; Luise Kunz , alt 42 Jahr «, Ehefrau von Karl
Kunz , Hilfsarbeiter. — 29. Juni : Stefan W S r n e r, Ehemann, Kaul-
>nann, alt 42 Jahre ; Elisabeth, alt 3 Jahre , Vater Ludwig Münzer ,
Dtrntzenhahnschafsner ; Herta , alt l Monat S Tage - « ater Lubwig Schna¬bel , Wagner; Henriette J6 o t ft , alt 68 Jahre , Witwe von Wilb. Horst .Holzhändler . — SO. Juni . Rudolf Eber >, Schriftsetz er . alt 5g Jahre .

Kimsf-Stopferei
Unsichtbar feinst ' s Einweben jeder 0ewebe -Besch &dtffnng . Bestreoommlert , —
Kinsig am Pint «» > — Erbprinztmstrafle 2 , 3. St —- Anawirtsrcrschick sn .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Sieger der AvuSrenne» benutzten Eonttnental-Eordieisen.
Auf ihm wurden nicht nur beide Steg « errungen, sondern er errang

auch in Klaff« A noch den 3. und 4 . Platz, sowie tn Klasse B den 2. und
3. Platz. Der Reifen, der tu letzter Zeit besonders im Ausland« I« erfolg¬
reich war, konnte auch hier wieder seine Ucberlegevhett beweisen.

* ■' *
Der Gesamtauflage unserer heutigen Abendzcltung ttegt ein Prospekt ,der Firma Eberhard Fetzer , Karlsruhe bei, den wir der geneigten Durch¬

schau nnserer geschätzten Leser ganz besonders empfehlen .

Avus =Kleinauto=Rennen Berlin 29. Juni 24

KLA Sieger Gockenbach auf Ehrhardt -Pluto

Fiedler „ Baer

Köhler „ Ehrhardt -Pluto

KLB Sieger Scholl auf N . S . U .

Seifert »» N . S . U :

Schuh Freia

'

sämtlich auf

ss - .

W .
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W ertpapierbörsen .
Berlkner Börse vom 1. Juli .

J 'b. Borknr, 1. Juli . (Drahtmelduwg unserer Berliner Handels¬ei,nstleitung .) Die Verlängerung der Micumverträge , deren Lasten
;
:,e

ml •
*c ’ ’ mmet wieder hervorgehoben hat , schon jetzt

j£ .™
*« Itegeit bringen müssen , wirkte nicht so deprimierend auf die»chl, wie >man zu Beginn angenommen hatte . Man ist der Mci-

doch gerade für die westliche Industrie , an deren Bestehens Ausland mit interessiert ist, fich ein Modus vivendi finden lassenwurde .
®' e Montanpapiere waren daraufhin gefragter , doch blieben die"" t Ausnahme von Petroleumwerten , die auf die günstigen

Schlüsse hin lebhafter gehandelt wurden , verhältnismäßig still, da™met noch die Kriegsanleihe in großem Stil die Interessenten an sich
ff öprozentige Reichsanleih « hatten heute mit Rekordkurs von»uv eröffnet und wurde dann im weiteren Verlauf mit 350 und 330
handelt . Di« starken Schwankungen zeigen die Unsicherheit auch der
Spekulation . Die Nachfrage war jedoch heute nicht so überaus lebhaftden Tagen zuvor. Man geht wohl nicht fehl , wenn manfouiimmt, daß die Bewegung vorerst auf einem Höhepunkt angelangt ist.
, . Im übrigen waren wieder neuauftauchend« Insolvenzgerüchte zuOvren, doch nur von neuen und kleinen Firmen . Es besteht aber im-
Mer die Wahrscheinlichkeit plötzlicher Exekutionsverkäufe. di« auf dis
?eurie drücken, und die Geschäftslnst blieb infolgedessen entsprechend« n vergangenen Wochen gering.
• , Am Devisenmarkt war zum ersten Male seit vier Tagenwieder eine Bewegung des französischen Franken zu konstatieren : der
<Jranken wurde mit 83 erheblich schwächer gehandelt - Auch
:] ■ dänische Krone war wieder um einige Punkte schwächer,
^ «n glaubt , daß dies« ihr« schwache Tendenz auch in nächster Zeit bei-w-' /alten wird , da das ganze dänische Mirtschastsproblem zu eng mitWn ^ lpäischen Mrtschaftsverhältnissen verknüpft ist.
- Am Montamuarkt gewannen Bochumri Guß lli - , Teut '

ck-Lurem-
VA , Eelfenkirchen 1% , Köln -Neuessen 1 Prozent . Demerkens-

- «rt war der Verlust von Elimer Steinkohle von etwa 4 Prozent ,
^ liwcrte lagen gut behauptet , ebenso Chemische Werte . Elektrizi -
^ papiere lagen fast unveranderr . Schuckert gewannen 1, Siemens"Nd Halske 1 >- Prozent . Von Maschinensabriken gewannen Berlin -
^ ar »sruhe 3 Prozent , Ludwia Löwe % ■ Bei Den übrigen Werten®ttten di« Veränderungen minimal . Deutsch -Erdöl plus % , ebenso^ eutsch-Petrol . Bankaktien unverändert .

ttftt Kurs« werde« ge«a»»t : Deutsche SeaatSavlethen . DSsch . Steichs -
4 Pro, . 560, Tisch. RelchSanlethe 3M Pro -. 475, Tisch. ReichSEech «
1060 . Pitz. konlol. Anl. 4 Pro, . 476 . «»Sländische Anleihe». Oest .S. B. 4M Pro ». 2M , Oest . Krön .-Rente 4 Pro». 0.9, Oest . von .S Ä- I - 4 Pro, . %, Oest. Silber 0 Pro ». 12 . Oest. Papier 0 Pro, . 0.86,« »gd . .S.« . i 4 Pro, . 8. TSck. Dagbab.^k .-A. n 4 Pro, . S, Türk.

^ "-Anleihe 11 4Pro». s .75. Türk. «M-tt .-L- se 0 Pro». 21 . Urw- M .-Renter ** Pro, . 2M , Utt«. €5t-8f« we 14 4M Pri ». 2.7, Uno. ®t.«» ettle 104.75, IMS. 1»ro«̂ e«te 4 Pro, . 4 Pros . IM, 3» w *>. ©offltwKnt . 0W»l . 6.75.
Vertrhrmvert «. üieOx. Hochbah « 39%, Schantun « 0.775, «a»ada 12%.

xV^ uftr . Dampf . 21 , Hamb .-Amer . Pack« 90.5, Hamb .-SüLam . 30-5, van !«
Aw -vt. 8%, stotonoa Dampf . 15, Nord» . Lloyd 4A, StoMnMinte 8.75,^ mi n« Dampfer S, Vereinigte Erbe 2.2.
. . Banken. Bk. «lekr. Werte 4, Bk. I. Brau IM, Barmer Bankv . 12, Bahr.
£ $? • Wechsel 2, Bayr . « ercknSba»! 1 .8 Hadelsaesellsch. 242. Sommers
glswoibcmk SM . DonrchSdier Bk. 7.76, Deutsche Dank 1 .5, DiSeo-nw-Gesellsch.

DreSImer Bank 5M>, Essener Trebit IM . Seip». Sreditanst. 12 , Mitteld.2.26 , O-fterr. Krebft 02. Diener Bankverein 0.228 .
^ Industrieakllc». Schüllh .-Patzenh . 1L2, Mkumukrtoren W.4, « dler-12, A.-G . s. « Min 92 , « llg. Ek.-Gef. 62 , Anglo Guam, 8.75 .»«KM .-Nürm^ , IS. Bad. Anilin 12.5, Busalt Wt.^ «s. 72 . BevgerTiesba »
s!*J ? !xvnicrnt 12.4,\ Beck .^Anh . Masch , 4%, Berlin-dSurSer Eisen 62 Berl.-
£ ?" **• And . 70, Beck. Masch. 10% . Biutzwerke 1 .7, Bochumer Nutz 45 .

8, Abk.^Nuldenw . 1.4, Lovmon AAdest 026. CKuck. Wasser<, >Lpem . Grixshrtm ILM, Them. von Heyden % ttowtt Däontchont 5 .75,Moto , S, Drssauer 9o* 2SM, TÄch.« «. Lekegr. 8.75, Deutsch -
^ tonbnxa 44.76, Deutsche Erd« »7, Deuqche «udckwerke 0.825, Deutsche3.75. Deuckche Werk« 42, DeuPche Wowvaren 226, Dtsch. Eisen-»X , Dwchtt. lleöcrtee 5, DYmmNt RrDel 62 , GiseEchiwerkedr 8LBarbe» HO, EleNr̂ Lieseruna 10, El. Licht und «rast 6.76 , Essener

4h , SaVlverg , SM u . Eo . 3, FeRrmühl« 2.8, Velten 1». ®utile*
TcklErch . 5006 . 48. Gos. f. et. Unter» . 12%. Th. Goldschmtdt 9.26

72. ESaggo » 27 , Gochaer Wuaaon 1.5, Hackckyak Dracht IM, Hammers«»
Lloyd 0.675, Hm» . Smamnt Phönix 2. Harpener 58% , Hartm.H Hckd « . VvanSe 0.6, Hirsch Sachser 18.5, Höchster Farben 9%.

ĵ Mtchewecke 17. Ph . SokMunu 278, Me Bergbau 12%, Gebr . Fung-
2 ^ A, F . Aabkbämm 16, Kali AscherSlehen 7-4 . Karlsruher Masch.
ejj. / ^Eotvitz Berg 162. E. W. Kanv 0.4S, «körknertverke 39, Köln-Neu-

Köln-RoMvckl SM. Gehr. KSrtino 4 .75 , Krauß Lokomotiv. SM,
^ »meyer 6% , Lanraihütte 4M , Linke-Hosm. Lauchh. 9,25 , Laidw . Lötve 65%,r-ov-ng 3, ManneSmamn 27 . ManÄseld Aktie 2, Motoren Deutz 13%,Auch, 12 , Rordb . W-oMSmm. SL, Oderhedarf 10, Oberschl. Caro
2fiTwiVi: W%, Orvnstein n. Ka-ppel 12% . Ostwerke 162, Phönix Bergb .Elektro 1 .2, Polyphrmwecke 32 , « achsenweck 1 .1, Salchetfur«, 11%.

Frankfurter Börse 00m L Juli .* Frankfurt , 1 . Juli . (Drahtmeldung unserer Frankfurter Han-
Ans

° ^ " etung .) Die Aufwertungsfrage ^ der inländischen Staats -
das nach wie vor das Interesse der Börse, doch wurde
bed^ Ichaft in wesentlich ruhigere Bahnen gelenkt. Der Deckungs -
veiil ! ^ nicht mehr so groß, doch strebten die Kurse vorbörslich
ein«» oben. Sprozentige Kriegsanleihen erreichten zeitweise
die 13 Don wobei auch die übrigen Staatsrenten mit in
ittf, .? . gezogen wurden . Weiterhin aber erfolgte ein Umschwung ,
stch

^ ut fc der Anleihen leicht abbröckelten und das Interesse
Bekri -^i Umfange dem Aktienmarkt zuwandte . Mit grotzerwurde die Zustimmung der deutschen Regierung zu der
Antwn«»

^ ausgenommen, da man erwartet , dag die deutsche
stemeim » ^^Eignet sein dürfte , eine weitere Entspannung in der all -
bisbe « r? politischen Lage herbeizusühren . Dies bot denn auch dem
ophori vernachlässigten Aktienmarkt einige Anregung , und be -
wurv^

b . .dw Spekulation betätigte sich in Aktienkäufen. Gefördert
» "W günstige Strömung durch einige Auslandskäufe .

SlhwmÜ Geldmarkt ist die Lage weiter etwas gespannt. Die
«Kor™» 119 unruhig , hervorgerufen durch kleine Bank- und Makler -
Pro iu Berlin . Monatsgeld 2Va—2% , Tagesgeld 5— 16

^ ? ^ Enmarkt ist der französische Franken heute
rvo ^ .» 52% für das Pfund und 19 .06 für den Dollar gehandelt

%n ' Aas .englische Pfund stellt sich auf 4 .32 Dollar .
tim -ni '1 . " " markt vwren namentlich die Werte des Chemie-
0o vk beachtet. Badische Anilin plus 0 .4 . Eriesbeim plusplus 0 .4 Elberlelder plus 0 .6 , Griesheim plus 2 .35,
sick, ^ ^ alt und Rhenania unverändert . Sehr günstig gestaltete

* Tendenz am Montanmarkt . Deutfch -Lnr . plus ca. 1 -5 ,^arpener plus 2.75 , Otavi plus 0 .5 . Phönix plus 2 .25 , Rheinstahl' ■i" * plus 2 Niedriger Buderus minus V, . Rombacher
»In « n a V ,®us unverändert . Kaliaktien befestigt. Aschersleben

»°usregcln plus 0 .6 . Bon oberschlestfchen Werten zogen0 Taro 0 .6 . Laura 0 .2 an . Mansfelder minus 0 .25.'' - ' ^ omar >i . d" r n '
cht ganz einheitlich verkehrte, waren aebesseet

AGG. 0.17 . Felten 0 .2
">. Gtwas niedriger Licht"Ud Kralt minus 0 .4.

ukaktienmarkt erzielt« die bisher feste Stimmung
Hz!! ? ,

" ortjchntte . Höber Berliner Handelsgesellschaft 0.4, Darm -
^ wter Bank 0.4 . Deutsche Dank 0 .4 . Diskonto 0.25 . S ch i f f a h r t s-
s„j I e

. n ®r .° ' inc ten auf dem gestrigen Stande . Der Kaffamarkt
’ -vomer« lag ruhig . Kursveranderungen waren kaum zuizeichnem

^Zcllstoffaktien unverändert .
"

,-̂ ug machte fick auch in -. Frei verkehr bemerkbar,' "il v - • i ma3 tC9Pr wurden . Eine Ausnabme machten Decker-
° weiter zurückgingcn auf Meldungen , dal? die

..
eUi n Schwierigkeiten bei der Firma noch eine Lösung gefunden

6 .- ;;
'
*Lj pat <fre

1
n verlaufe gaben sowohl Aktien wie Renten auf. Ucherungen im Kurse meist etwas nach .

m irtschafts - Zeitung
Waren und Märkte .

Berliner l * roduliteitl ) «lrse vom 1 . Juli .
sich. Berlin , 1 . Juli . ( Drahtmelduna unserer Berliner Handelsschriftlöitung.) Die feste Tendenz des Produktenmarktes hat sich heuteerneut gezeigt und zwar wiederum hauptsächlich für Roggen ; derselbewird von hiestgen und den inländischen Mühlen allgemein gekauft, dadas Rogaenmehlgeschäst sich dauernd gut vollzieht- Das Angebot von

Roggen bleibt fest, und es stnd wieder höhere Preise für ihn und für2)kehl gezahlt worden - Auch Weizenmehl wird neuerdings etwas mehr
gesucht, und das hat für Weizen die Situation etwas gehessert - InGerste sind die Umsätze nicht grosi . die Haltung ist gut behauptet .Hafer war eher ruhiger , doch lauten die Forderungen ziemlich fest.
Futtermittel bleiben still.

Die amtlichen Natierungen stellen sich ( für Getreide und Oelsaa-
ten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen, mark. 139
bis 144 ; Roggen, märk. 124—134 . pomm. 122—130 ; Gerste, Sommer
( märt .) 138—47 , Sommer (schles .) Futter 124—135 ; Hafer , märk.124—134 : Weizenmehl 21—23.75 ; Roggenmehl 18.50—21 .25 ; Weizen-
kleie 8 .10 —8 .20 ; Roggcnkleie 8 .10—8 .20 ; Raps 220 ; Leinsaat 260 bis
280 ; Erbsen , Viktoria 19—20 ; Kl . Spcisecrbsen 13—15 ; Futtererbsen
12—13 ; Peluschken 10—11 ; Acker bahnen 13—14 ; Wicken 11 —12 ; Lu¬
pinen , blaue 9—10 ; Lupinen , gelbe 13—14 : Rapskuchen 8 .60, Lein-
kuchei 17—18 ; Trockenschnitzel 6.40, Kartoffelflccken 16.

*
Zucker. Magdeburg , j , Juli Gemahlener Melis prompt in 10

Tagen 18—18%—191t . in 4 Wochen 15%—19—19K.
| Textilien i

Baumwolle Bremen , 1 . Juli . Scklnhkurs : AmerikanischeBaumwolle fully middling good Colour 28 Millimeter Staple loko
32.38 Cts . per engl. Pfund* Der Tertilmarkt im besetzten Gebiet. Die Last der Binnenzoll¬linie macht sich nicht am wenigsten im Textilzweig des besetzten Ge¬
bietes bemerkbar , natürlich vor allem beim heimischen Grosi - und
Einzelhandel der Westmark, andererseits auch bei denjenigen Fabri¬
ken , insbesondere des Konfektionszweiges , die ihre Erzeugnisse vor¬
wiegend nach dem unbesetzten Deutschland abzusctzen pflegen. Am
Weltmarkt sind Baumwolle und Wolle während des Monats Juni
billiger aeworden ; ebenso sind Lumpen für die Kunstwollstieckkeien bil¬
liger erhältlich . Das Tarngeschäft geht im allgemeinen außerordent¬
lich ruhig ; Spinner und Weber mußten es sich gefallen lassen , daß
zahlreiche ältere Aufträge zurückgezogen wurden , fodaß verschärfte
Betriebseinsch .' änkungen unvermeidlich erschienen ^ Die Sonderbe¬
mühungen beim Uebergang zum Sommer , die alljährlich in „Weißen
Wochen " und ähnlichen Anstrengungen des Detailhandels wie im
Wuppertal bei den Sonderverkaufstagen des Großhandels zum Aus¬
druck kommt , haben diefesmal nur geringen , allenfalls mäßigen Er¬
folg erzielt Stellenweise haben die Dctailisten Preisreduktionen umein Drittel oorgenommen, verharren dabei auch nach der eigentlichenbilligen Saison weiter oder erklären ihre „Weiß « Woche " in Perma¬nenz . Langsam bekundet das Publikum durch all« möglichen Reklame¬
tricks angelockt , mehr Interesse ; aber die Geldnot zeitigt weiterhinviel Zurückhaltung beim Kauf.

Zur Lage des Bradforber und Tourcoinger Wollmarktes . Aus
Bradford und Tourcoing gehen uns nachstehende telegraphische Be¬
richte zu : Bradford : Auf dem Kammzugmarkte sind in dieserWoche kein « nennendswerten Abschlüsse zustande gekommen , da derKonsum größer« Konzessionen zu erhalten versuchte . Nominell sindPreis « unverändert , doch war es möglich , ab .und zu ein kleines
Untergebot durchzudrücken . In Kämmlingen , Zugabrissen und Ab¬
gängen neigen Preise zu Käufers Gunsten. Für dis bekannten Kamm¬
zug Standard -Qualitäten werden nachstehende freibleibende Preisegenannt : deutsch E, englisch 44er Kammzug in Oel 27K d per 1b ;
deutsch « 2, engl . 46er Kammzug in Oel 28 d per lb ; deustch v 1/1) 2,engl . 48er Kammzug in Oel 30 % per lb ; deutsch 0 1 , engl .. 50er
Kaimnzug in Oel 36 d per lb ; deutsch C 2, engl . 56er Kammzug inOel 47 % d per lb ; deutsch C 1 , engl . 58er Kammzug in Oel 65 ä perId ; trocken gekämmt 7 Prozent Ausschlag , loco Bradford , netto Kasse .— Tourcoing . Der heimische Konsum .operiert langsam weiterund sind Abschlüsse in fast allen Qualitäten zustande gekommen ,doch war die Gesamtziffer nicht sehr groß, denn infolge der Schwan¬kungen der Wiihrung wiü > nur das Nötigste gekauft. Wood, Hentzenund Schlundt .
|

' ~ Metallt j
Berliner Metallnotierungen vom 1. Juli . Elektrolytkupfer 119 .25,

Rasstnadekupfer 1 .03—1 .04, Originalhüttenweichblei 0 .57—0.58, Ori -
ginalhüttenrohzink (Preis im freien Verkehr) 0.54—0 .55 . Remelted -
Plattenzink von hcndelsübl . Beschaffenheit 0.47, Bankazinn , Strait -
zinn, Australzinn in Berk Wahl 4 .15—25 , Hüttenzinn 4 .05—4.10, Rein¬
nickel 2 .26—2.35, Antimon Regulus 0.76—0.78, Silber in Darren
88.5—88 .75 . Die Preise gelten für 1 Kilogramm .

Industrie md Handel .
». «Me»aeiellschoft fflt Eise»- und Bronzegietzeret vormal » Carl Flink,Mannheim. Durch di« attaemeine Schwierigkeit wurde dem Geschästsgang

des Unternehmens deeircklutzt , die Fabrikalion mutzte eingeschränkt teil«
weise einzelne Abteilungen stillgelegt iverden , wodurch das Gesamtergebaiz
umgMistig beeinllutzt wurde. Mn neuen GelchAtsjahr haben sich die Aus¬
sichten relativ ernxrs gebessert, doch macht sich auch bei ihr die Gckdtnapvheit
der Kimdscha -st , di« übliche Zurückhaltung tm Wickschaftsteven bemerkbar,
wodurch Umsatz und Auswagsbastand abgenommen haben . Der Rohgewinn
betragt 33887589 Bill, Mark und der Reingewinn nach Abzug der Steuern
und diversen Unkosten 1009 271 Bill. Mark , die bet Verzicht aus «ine DM«
dendenausschüttung aus neue Rechnung vorgetragen werden soll . Die
Bilanz Per 31 . Dezember 1923 zeigt Borrüte mit 219 918 540, Kasse mit
827 590, Guthaben bei der ReichSvank mit Postscheckkonto mit 230290, Debi¬
toren mit 11 7I8 661 und demgegenüber Kreditoren mit 61 RS 300 , alles in
Billionen Mark . Die Anlagekonten besinden sich bis aus 6 M . obgoschckeden

a . Olesellschaft Badisch« Pfalz G . m. b . H . , Hctdclbera . Der General¬
versammlung wurde die Umstellung der Bilanz in Goldmark vorgelegi .
De» GeseMchastSkapital wurde aus 186 000 Goldmark scliaesetzi . Die Ge-
selkschast hat in Heidelberg und Umgebung eine autzerorllentlich rege Bau-
iätsgtzoit entpaltet , seit Kriegsende etwa 2500 WohnunaAt ucn tertig-
gestellt , in der all«rletzt«n Zeit aber wegen der Geldschwierigkctten nicht
bauen können . Für das lausende Jghr hat sie «in B -ruprogramm von 88
Wohnungen ausgestellt. Angesichts ihrer gesunden finanziellen Grundlage
hofft sie mich bald wieder in aröfterem Matzstab mit ' dem Wohnungsbau
beginnen zu können. ObcrregicrungSrat S p e ck t in Karlsruhe, der
Gründer der Gesellschaft zur Zeit seinen HoÜderberger AmtSiätiakeit , ist heute
noch 1. Vorsitzender. :

g . C. G , Maier A.«G . sür Schiffahrt , Spedition und Kommission,Mannheim . Die Gesellschaft erzielten einen Reingewinn von 3 007 Bill.
Mack. Dt« Bilanz zeigt (aller in Bill. Mack) an Kasse 3317 .410, an Bank¬
guthaben 8461 .79 , an Debitoren 32 206 .48 , an DetriebSvorrätm 1 742 .5 , an
Kreditoren 20 622 .59, an Hypotheken 10952 .82 und «in Dortragskonto von
11136 .82. Di« Generalversammlung beschloss antragsgemStz , von einer
Dividendenverteilung abzusehen und den Ueberschuft aus neue Rechnung
vorzritragen . Di« aus dem AirMchtsr-' t turnusaemätz auSscheidcnden Ani -
stchtisratsmitglicd>:rn wurden wieder gewählt . AuSgeschieden au? den : Anf-
stchtsrat ssnd im Laus des Berichtssahros Direktor Friedrich S *neider und -
Direktor Tr . Bernhetni von der Tarmstädter nnd Nationalbank. Die 2lui-
stellung einer Goldmarkbilcino wurde von der Tagesordnung der Versamm-
limg ab gesetzt.

a . Rhelulsch« Terrazzo - n«d Zementwarenfavrik G. m. b . H. In Mann¬
heim. Das Slammkapltak von 89000 Mack wurde durch GescMchafter-
beschsuft « es 89 000 Gokdmack »maestellt und der GeleMchaftsvertrag dcm-
entsstrechw> geändert .

a . B .- ssi . für 5och ° „nd Tlesh» ,; Essen . (!>; >> Generalnersamml 'lna
in der i3 Aktionär - ^ > 7 Milk Mark "' ftr-nk-inft -tl »ertrssten. gon -' li -
wiqs» den schloss , won- ch der Relna >>-' ,snn non 289 646 or :fr
Mark nach Abznss der Tant - em - liir den Anlsichtsrat a"f neue Rech¬
nung na 'getragen wird D >e Rarsamwlima setzt,- die Derant ' lna sti-
don Aussichtsrat auk 1500 Mack ftir iedes Mitglied und 3000 , <t für
den Vorsitzenden fest. Der Vorsitzende . Generaldirektor Svindler

wies darauf hin , daß die vorliegende Papiermarkbilanz keine brauch¬bare Grundlage für die Beurteilung der Verhältnisse bietet - Man
werde in nächster Zeit eine Eoldmarkbilanz aufstellen- Wie alle Ge¬
sellschaften , so habe man in der ersten Hälfte des laufenden Jahre »
auch unter dem Druck der Verhältnisse zu leiden gehabt . Die Beschäf¬
tigung sei jetzt aber ruftiedoustelleud und die Verwaltung hoffe , daß
die Verhältnisse ssch bald bessern und daß die Gesellschaft bald wieder
mit einem günstigen Ergebnisse arbeiten könne .

Frankfurter Börse
wirr 1 M 1

■jKintspanier «
5 Dt , Kfticbsauleitie
5 °U k . 18 .
3‘/* % I ) t . Rciichsanl
5 ' - Dt . III . Kriegsaul .
31/* ö/o IV u V • • •
4,r, °io VI- IX - . . -
Dt . 1 . 4. 24 .
Dt . Schutzgeb 08— 11
4 9jc dto . von 1914 ♦
D ‘. Sparprämienanl .Zwau ^saoleihe • • ♦
4 ö/o Preuß . Konsols •
3i /v% dto . .
«3 °/<j dto . .
4 ö/o dto . von C8—14 •
4 ö/0 dto . .
3lj , abgest . • • • •
3t/, % dto . 02 n . 04 •
4 % Bay Eisenb . • *
31/, % Eiaenb . Bayr *
3l /8 o/0 dto . .
3l/i ö/o Pfälz . Prioritä
31/, ö/o honl . 81 - •
3l/# Ö/0 kODf ' ' ' .
Wo d .o . .
41/2 ö/0 amer . Gold

i^anke
Dailiscüfc tinnL . • •
ßanner Bankv . • •
Darmstüdter Bank
Deutecho Bank • •
iMekonto-Ges . * •
^ roedenoi B .̂nk •
rrank/ , MotHllbank
Üitteid . Kreditbank
Oest . Landesbank •
.( hein . Kreditbank
Rhein . Hypbk . » *
^üdd . Diskonto • •
Westbank Frankf .
Wiener Bankv . • •
Württ . Notenbk . •

( ndastriepm ^ ^ ri
Hapae • * .
Nordd . Lloyd • • ■ -
Brauerei Eichbaum *
Adt Gebr . .
Adler & Oppenh . » *
Adler KJeyer • • • *
A. E. G. • • • • • *
Anfflo Guano • • • •
Aschaffenb . Zellstofl
Badenia Weinheim *
Bad. Anilin u. s . • » •
Bad . Masch. Durlacb
Bergmann Elektro *
Biupwerke • • * » -
Blei u. Silber Brand .
Brown . Boveri * • -
Buhrinn
Oement Heidelberg •
Chem . Griesheim « •
Daimler Motoren • *
Dt» Eiaenhasdel « •
Dt. Gold u. Silber Sch .
Dt . Verlag • • • • •
Dingtet . .
Dyck&rhoff « . Widm .Ktsenw . Kaiser &l . • •
Klberf . Karben * » «
Kiekt , Lieferunn • •
Kl . Licht u . Kraft •
LI ». Bad . Wolle • • •
Eznag • • • • • • «
ßfllin #fer Maschinen •
Ettlinger Spinnerei •
Fahr Gebr . « »
Felten u . GuilJaume »
Feinmeoh . Jetter . •
Krankt . Pokorny • •
Fuchs WaKgon • •
Gans , Mainz • • • •
Goldechm . Th. • • •
Gritzner Maacn. • • •
Grün o, Bilflnjrer • •
Haid o. Neu • • • • •
Hammersen • • • • •
Hanf Füssen • • • •
Heddernh . Kupfer •
Hoch a. Tief • • • •
Höchster Farbw . • •
Holzmann PhiL • • •
Holzverkohlung • * •

10
2.46
0 .70.3800

13 .505
% 5

9 .
2

9
97
5^ 5

Berliner OeTiaennotierongen .Die heutigen Devisennotie

30. A.0.35010.540
0510

1Ä5
3 .2
3 .2

0.200
SIS
• 05
570
650
505
f-05
900
79u

800
0 800

Z5
"

22

7:?5
8 .5
8.7487

12 .4
2 .25

0 .315
1 55
6
*
25

0 .30.235
26

1. 7 .0.330
0.680
0 430

1 .1
1.90

.8
2.8

0 .310
13.2470
495
500
300
580
580
540
820
810

2 .25
25 ,137
7.37
8 .5875*

125
2.303
1JS2
61
0 3 '

0 .275

20 .75
4 .4
1_1
1.45
6.65

17.50 .8
i 2.5' 0
12.25

1 .8

2*f.
8.5

12 75
2. 1
3 2

26 .5
3 .1
1 95
1

10
10
6 .4
5.75

0 . - 75
3 9̂
4 ‘j17.75

1.95
1.85

Hvrlrometer
Inftg
Jnnirhan » Gobr . • •
Kammgarn Kaisers !
Karlsruher Maschinen
Klein » . Schänzlin • ■
Knorr Heilbronn • - -
Kons . Braun .
Kranss u . Co . -
Krumm Otto - . • • •
Lahmoyor . . . - .
Lederfabrik Spier - •
Ludw Walimtthle - ■
Mainkraft .
Moguln • .
Motailwcrk Kuodt • •
Moenus Maschinen - -
Motoren Deutz . • • •
Mo or Oberursel - - <
N. S . ü .
Oloawerke • • • • • •
Poters Union - - »
Pfalz Näh . Kayser » ■
Reiniger Geb . u. Sch . •
Rhein Elektr . • - ■
Rhein . Metall . . . .
Rhenania Aachen • •
Rodberg Darmat . • » >
Rätserswerke • • • ■
Schnell Frankental > ■
Schuckert Nürnberg •
Schuh Berneia • • • ■
Schuhfabrik Her * • ■
Schulz Grünlack • » ■
Seilindnatrie Wollt • -
Sichel u. Co. .
Siemens Haiske • - •
Sinalco .
Süd, !. Drahtindustrie •
Stoeekieht Gummi * •
Trikotweb . Besigheim
Thüringer Lle >erungen
Uhren Furtwängier »
Ver . Dt Oelfabriken
Ter . Casseler Fass •
Voigt u . Häffner - •
Volthom Kabelw . •
Wayß o. Freytag - -
Wohlmuth . . . . .
Zellstoll Waldhof •
Zschokkawerke • - ■
Zucker Badisohs » •
Zucker Frankental -
Zucker Heilbronn •
Zneker Misteln » >
Zucker Rheingau • •
Zucker Stuttgart - »

Ber s werks -Ak , len .
iicrccjiue • . . 3 2
Bochumer Guß » «
uuderus • • • «
Dt .Luxemburg •
^sohweiier Ber^w,Geiseukircbcu • •
Hcrpeuer • • • • •
K&U Aschcrslebca * *
ilali Westerefjelu • • •
Mannesmaunw . »
Maonfeider • • • • • •
Gbersch ». Eisenbahn -
Dberscni . (Caro >♦ • * •
t' höau
Rhein . Stahlw . • • • •
üebecfc Montan • • * •
Rombacher Hütte * * *
Salzw . Heilbronn * » •
TeUus Bergbau • • • •
Ver. König - u. Laurah .

t 'reiverüehrsnr » «*1
Spei .-Portug lesen • • 5 2 5
Becker Kohle « • • • • — 3 J
Beuzmotoren • • * • • 2 2
Krügershall Kali * • • 275 3 .!Rastatter Waggon • • 2 .1 2

wertbest . Anleuien
in Mark )e Tonne hezw . Stiick _Badeuw . Kohlen * *

Sachs . Kohlen * *
c*reuß . Kali . . • • •
Preuü . Roggen . • • •
Hess . ßraonk .R, • • •
Mauuh . Braunkohlen
Südd . Festwerte * •
Sachs . Roggen • * •

Berlin , den 1. Jult 1924 .
rungeo «teilen «ich wie iol ^ tt

2.35

1S.I7

! 6
5

10 .5135
2 .3

eior.-rapu. Auszahiuur. jeio
Amsterdam • • • 100 ü .Huenos -Aires • • • 1 Fes.Oriissel-Antwerp. 10U Fr.Kristiania • • • • 100 Kr .Kopenhagen • > 1I)U Kr .Stockholm • • • 100 Kr.
Helsinglors 100 linn . Mk .Italien . 100 Lira
London . Ptd .New- Vork . . D .Paris . . . • • • • JOO Fr.Schweiz . 100 Fr.
Spanien - » - - 100Fes .Lissabon » » - lOOEscuto
Japan . 1 Yen
Rio de Janeiro 1 Mfireis
Wien . 1ÜOOOÜKr.Fra« . innKr .Jugoslawien lüuDinai
Ludapest - - lüllOOu Kr .Luigarien - ■ - Hü) l .eva
if .'HlV !?? • Hin

IS7.60
! 34j
19.35
)0 .26
68 .43

til .lklu .« 5
L9 .10
t « .13
419

- 2 .19
?4 .16
66 . 16
U47
1. 7 bs
0.44
5 .92

12 .35
4 .815
5X9
oXö' ■> 5

168 60
I .359
19 .45
öb .54
6t ./7

111.68
10.61
18 . 10
18 .2
A-kl

2 - .31
74x4
56-44
II .63
1.76b
0.45
o.94

12 .41
4 835

6 .11
3 07
k .od

Ostdcvisen vom 1. Juli . Bukarest
81 .71 . Kattowitz 79.74—81 .76. Riga 79
Kowno 39 .40- 40.20 , Polen 77 .50—81
tau« 38 .125—10 125.

1x7.61
1 34b
1915
5 96

7 98
illx2

tr -
te 095
18 095

-. 19
l ' 8o
, 4 41
56 06
H .4 /
I . 765

J. 45
5. - 1

l ? 29
4 .83
509
3 05

7«
1 -76- 1 .78 . Warschau 79-69 bi»
20—80.80, Reval 0-955—0 975,
50. Estland 0.925- 0 -975, fit«

ic8 «4
1-35-5
19 26
66 24
, 132

tli58
10 - 1

18 -136
18.135
21 95
74 .79
afa .34
11X3
1. - 7»

u.46
6 .93

1£ 3o
4 95
511JO /

94

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baar St Eland , Bankgeschäft , Karlsruhe . Kar !- Friedrichstr .

Alles circa ln Billionen Mark pro 1000 .—
Adier Kali • »
Apl . . • -

8 Karstadt * • • • • 15 Ufa .
24 Koorr . . . . . . 29 ZucUerwaren SpecKBad . Lokomotiywk . 3 .4 Krügershall » »

Lanaeswirtscbaftet .
29 b% Bad . Kohlenw .-Baldur . . 2 0 .4 Anleihe .

Becker Kohle - - - 40 Mellfand Odern. * • 1 5 ß°/oMannh.Kohlenw .Uecker Stahl » » » 18 Maurer SpritxmetaU 08 Anleihe • • • * •
Benz . 21 MoDinger Brauer ^ 220 7*/» Sach «. Braus *
Brown Boveri • • •
Continentale Holz *

13 Offeuburger Spinn .
Fax , Industrie - und

200 kohlenwert -Am . .
SK/aRhein-Main-Don.

Geld -Anleihe . -Verwertung • • • Handels -A .-G . - * 0 .4
15Deutsche Lastauto 8 ! Petersburg . Intern . pö/r Neckerwerke

Gold - Aulcibe •Deutsche Petroleum RasfatterWaggou • 2 '
Germania Linoleum

mcM
OC Rod’ n .Wfenonbor £. 8 ? Prcnßieche

Grlodlcr Zigarren . Russenbank • - • 0 Anieihepr -i )' » kci^ roßkraffw . ^ ttbg . 1. 7 Scnuvag » « > Skchs .Roc geuw .*Hansa L oyd • • •
HeldburgVors .-Akt .

Siebei » « 35 Auieihe pr . Ztr . -
»öfe Shdd . FHBt^rert -3

? i Alomau - . . . . 70
Inag . Tabak -Handela -A-G bank - Obllgationenitterk raftwerk - ■ 14 TeiohgTÜber - - » 9 d°/. Freiburger Holz-
Kabel Rheydt > - 49 Te» tH Meyer * • • 3 wertanleihc^ 45 Tnrbr »*Vr>iv>r Cfntf «*. OP ,' w

A.

42

942
10.5

1.2
1.7
1.6
2 .6
2.3

1 .*

Lagerhäuser
' nternat ' ona ' e nnci Ueberreo - Spedition

Kosberi ElaberSipg , Berlin sw 11
Siren3 reelle Hedienuno A65? Wnrenbpipihiin ' -
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^ Usn , Allen
Heben Freunden, die unserer unersetzlichen, teuren Heimgegangenen
der Flugkünstlerin

Wilhelmine Dörflinger

Mia Schindler
die letzte Ehre erwiesen, insbesondere Herrn Stadtpfarrer Seuffert
für seine ergreifenden Worte, sagen wir auf diesem Wege unseren
innigsten , tiefgefühltesten Dank.

Schmerzerfüllt:

Die Hinterbliebenen .

gen.

lUlIli

Vertretung and Fabriklager Ittr Karlsruhe and Umgebung :
A. Hornung , Karleruhe I . B a d ., Kaiseretraße 102 . — Fernsprecher 737 .

All ?

Wer Gel - sparen will» der komme zum
SV * RSummigsverKaus "WZ

im Schuhhaus I Zeps , Durlacherslr . L,
am Durlachertor .

Damenstiefel »
Äerrenstiefel»
Äerrenhalbfchuhe » „
Damenhalbfchuhe » ,
Äin- erstiesel» 27- 35
Kinderstiefel » 22- 26

Einige Beispiel « :
Boxkalf, genäht, . .

Statt Karten . 10768

Suse Oppenheimer
Max Ettlinger

Bruohsal
Bahnhofstrasse4

Verlobte

Im Juni 1924 .

Karlsruhe
Westcndstraasc 53

Verlobungs -
Vermählungs -

Karten
werben rasch uni sauber

angeseriigt in der
Druckerei Lad. Presse.

Wasfergeld .
Gemäß Gemelndebeschluh beträgt da» Wasser-

gelb ab 1. Juli 1924 :
a ) bei Berechnung nach dem Steuerwert b «S

Grundstücks monatlich 1 Goldpsennig für
100 m Stcuerwert .

b) bei Berechnung nach dem durch Wallermeller
seftgeikellte» Berbrauch 10 Goldpsennig für
den vom. 10774

Ha »U «tibe , den 80. Juni 1»94.
Gtilbt . GaS », Wasser « « ad ElektriaitcktSamt

FriedLos -Mühlburg .
Da » Soicheusgld 10» aus welchem in der Seil

vom 26. 8. 01 bl » 6. 7. <004 die Leichen erwachsener
Personen und daS Leichenield ». auf welchem
in der Seit vom 22. 6. 06 bi » 24. 2. 00 die Leichen
von Kindern beiaeietzt wurden , wird mit Beginn
am IS- Bnanit 1924 adaorünm ». Alle aul diesen
Feldern befindlichen Grabdenkmäler , Einfassunaen
u . s. w . sind sofort , nach vorberiger Einoolung der
Genehmigung beim BeftattungSamt iNatbauS
Simmer 1171 , u beseitigen , widrigenfalls diele
Arbeit von uns vorgenommen wird .

Wer die Verschonung eine » Grabe » auf die
Dauer einer weiteren Umaravuna » frift erlangenwill , wolle da » bi » spätestens 16. VIuauff » » . IS
beim BestattungSamt anmelden , woselbst ihm die
Bedingungen miigeieili werben , unter welchen
die Berich » ,tun « gestattet wird . 10626

Karlsruhe , den 26. Juni 1024.
« t» »t . Gart «na « t ,

Kerren-Tourenfktefel » doppelsohl. , genäht, 13.50
Lackhalbschuhe grotz Auswahl.

7.50 — 0 .50
7.50 —0 .75
9 .90 - 11.-

4 .90 - 8 .50
5.—5.80

3 .80 - 4 .90
17.50

Wohnungstausch .
Eine neübergerichtete

berrichaftliche «Simmer -
wodnuna in guter Lage
gegen eine 4—SSimmer -
wobnung aeiuchi. Be¬
dingung : Beraüiungder
JnstandfedungSkosien u
Umzug. Angebote unt .Br . 20466 au die . Bab .Vrelse" erbeten .

A ! mZbl!eri.3imlrer
zu vermieten « 2- 615
Kai erstrebe so, 11 link ».

Mitblierte « .Simm «*
im 2. Stock in der Welt»
stabt sofort zu vermieten .
Zu erir . unt Nr , *120849
in der . Bad , Prelle ".

1076«

Dis neuest « Zeitschrift .
erafls -Versnnd

alt alle
KnrbBneer

Pension « !
Hotels V jy jy

& . Erit-
klaMige

Vertreter
zum Besuchder

Bider u. Sommer¬
frischen auf »of. ße *.

Für abgebaule Beamter
Drohe BerlagSanftalt sucht liir di « Abouuenten -
-i . erdnua einer bedeutenden , vielaeleienen
Kamiuen - Seitichrisi geblldete , arbeiiSireudige

Kerren Damen
gegen feste » Gebalt u . Provision in Dauerstellung
Nur ältere , geletzte Personen , mvgl . avgebaute
Beamte . werden gebeten , Angevoie unt . Nr 10777
an die . Badi ' che Presse" esnzureichen ,

Wir verkauft » ab heute :

Kristallzucker
zu MK . — .40 per Pfund . 10797 1

Versteigerung .
Gemäß § 888 v . G . B . versteigere ich am Don »

» ««« tag , den 3. Juli 1024, nachm . 1 « de vor
dem RaihauS i » tptüOlacker gegen Barzahlung :

Einen Dieselmotor
Fahr kai M. A . N „ 110 t*S , 180 Uindrevungen in
der Minute . Bauiabr lull , liegende ffiiii»oUn» et *
auSfübrung mit erira schwerem, groben Schwung¬
rad sür Llchtbeirieb einichltcbiich dem dazu-
gebdiiaen Schaltwerk , im Bierlaki arbeiiend , ein
gerichtet iür Teerdidetried mivangcbbniem Lnit
romvrellor und Oelvumve für Sentraischmieruna
nebst de» dazugebdrigen kietnen Kuvierieiinngen .
Leerdlvumve , Zündbivumve , l Teeröidedäiier .
1 GaSdidebäiter . 2 Aniabllaichen l Einbiaiellaichr ,die »um Betrieb ersvrdcriichen Manometer , Aul -
puffleiiung nebst AuSvussiovf, 1 Holzkasten mit
Metalluntertab . I Schlüsleidrett mit bioerie »
Schraubcnichiüsieln ulw 8207a

Mauldiou » . den l . Juli 1024.
_ ® l#«H*n ,Gerlch»vollzieber bei dem « mtSgericht Maulbronn

und Batbingen mit dem Sitz in Mauibronn .

. Frachtbriefe — Srprrßschrme
I Poßpaketadressrn — Austlebadrrffeu |

mit und obne Firma -Aufdruck
liefert vromvt und billig dir

>Bnchdrutkerci K . ThteraartenI
KarlSrnd «, Ecke Sirkei u . Vammstrabe
Telepbon Nr . 4060. 4061 . 4062 4068. 4064 - 1

Kaufe Aulo
» ob . Bierstber , S/20 od . 8/24 re., argen ioforttge
Barzahlung . Nur wirklich dilligstr Angebote ha
den Sw ck unk. Nr . ln722 andie . Badilche Prelle "

« « »» ebenve

mit Detail - BerkaufSstellen , grobem La er und
grobem Stamm guter Kundschaft ios. »n verkans .

Gröbere » Kapital erforderlich .
Offerten von nur schnell rnilchiollenen Käufern

unter Angabe de» losort versügdaren Kapital »
unter Nr . « 20480 an die . Bad , Prelle " erbeten .

tnU sofort sreiwerdenbrn Wirtlchastsriinmen .
auch sür Fabrik,wecke geeigi et . tn der Näb « de»
Hauptb >dnbos» fof . unter günstiaen Bedingungen
bei 1&000 m Anzablung au orrtanson .

Auaeboie 11. Nr 10762 an die Badische Prelle .
Niedrere gebrauchte

Registrierkassen
für Laden und Kellner , dillts abangodon

G . Merkte , Keidetberg .
Realftrierkalleu ba«S . 8130«

N . K.
m» B. M . VI. Motor

8 «öÄtuna .
"

tÖ zu
'
verkauseu . ^ chiä«rstr .

"
sr7 l.

hr 1024. 2 Zoltuder . 6.8 78 ..
Brmi

mit elektrischer

Fobrikbetrieb . in der Nabe von KarlSrube .
mit aütlitiaer « avnverbinduna , lucht zum loiortig .
Eintritt eine jüngere , gewandte

Stenotypistin.
Gell . Angebote

Prelle " erbeten .
unter Nr . 8202» an die »Bad

Wer liefert sofort 120- 20« Zlr.

Speise -Kartoffel
28 er Ernte . Sofortiges Angebot m . Preisangabe an

Fa. Th . Groh . Otlersdorf b . Rastatt,
Fernruf 418. '« » Natt, 120, a

Suche für meinen Freund , 62 Jadre a , Witwer ,annenebme Erfcheinunai guten Charakter , in lelb-
ständioer Position an ! diewm 'Veae

Lebensg fährt In
Aussteller vorbaiiden . Witwe ohne Aniiang nicht
auSaelchiollen . Am liebsten Elnbe rat ln miitleie »
Geichäft. Berfchwieaendeii zuaeststert u. ermünichi .
Gest . Angebote mit Bild unter Nr . « 20410 an die
» Badiiche Pr . ftc" erbeten , '

Passenden Anschluß !
sucht aeblld .. allelnsseb.. verwitw . Dam « gelebt
Aller » mit lebensfroh ., sonnig , Weie», iebi irruff .
ai » Hausdame tätig , an gebilb , nicht teniimeiitaie
Dame ob. bell . Ebevaai »weck» gemei ilam « » »-
llüae . Theater » oder Konzertvetuche . Ollerien
unter Nr . « 20492 an die » Badische Prelle " eidei .

Neuer Beruf ! )
Hohes Nebeneinkom
men durch Krrich -
unn eines Versand -

se ''chäft „ Heimlndn -
s rie etc . Ganz neue
Wese . Rat u . Hil e
durch uns Näheres
durch Gratisprospekt
No . 138 von Adresse
Sclilieülach Nr. IS , in

ifil
™

ntin In DuISbura .Drei -
zimmerwobiiuiia in ab-
acichi . Etage daiclvst ka »
mit übernomme » werd „
wenn am dies , One eine
enlspr , Wobiinna durch
Tausch irei wird . Ange-
dot« nnl , Nr , 2120480 au
die . Bad , Prelle " erb .

Sür « Uro

Fräulein
iAnsänaerini solort fl « I.

Auskunft in der,2 ' a -
di >che » Preffe u » t,B 2»6 i 2 .
Pe « kie lltltfier . n
nt in di « . Borzustellen
HSiidtistr . » varl , B -0td7

! ?- >« jühr . ÄiiSchkii
iür vorm , aul den Marti
und nachm , zu Kindern
oeincht . I 778

« äckere « Radold
Mariensti , 8 ,

Geiuchi aus lotori zwei
tüchtige , dreoe

in bell. Restaurant nach
(Übt a . RH.. Mo ai ».
loim 40 .h . freie Sia ion
Üirtie wird veraütei .

Ollert unier Nr :! I6«a
an d e , 2 ' adiiche Prelle "

KinöekMürhen
einfache» , taub , zum io-
soriig . EinirGi neincht .

« etsried » i777
Sreuzstr , tu . im Laden .

Aus IS. 3ull wird eine

Kinkrerps ! gerin -
oder bester- » Niädchen
zu 2 bindern von 2 und

Jabr . nach auSivärt »
geiuchi, Borzustestrn von
9 I i und 2 —4V» Ubr bei
«Iran Homduraer , Üarl -
iriebrich -' r . 20. Tel . 404

Zuverl . üiäöffien
iür Küche und Hau » bait
loiort geiuchi, bvb , Lohn

KriegSstr , 68 parterre .
Su melden im La " en

nebenan W77S

Bell . tü « t .

gefetzt , gröulein
in allen
Koche» , Nähen . Bügel »
verselt .

sucht Stelle
in bell. ki .Hauie . am liebst.

Gell . Anaeb.B206I4 an die .
unt . Nr .

Bad Vr " .

Schulkan - iöai
sucht ciitiorcch , Beschäf¬
tigung . Augeboie unter
B208624Ndie Bad .Prelle .

Gesucht : Moderne , son¬
nige 4—8 Ztmmerwob -
nung . 2 Stock m . Bad .Jnnenklotett . Balkon ,
mbalichstGa rten .Bebn -
boisuäbc .

Geboten : Grob « , neu
vorgcrichtetekStmmer -
wobnuna . 4 . Stock mit
Bad . . Wkftlladt ". Bette
Lage
Angeb , unt . B20468 an

die . Badisch« Prelle ".
itüodnnnaStflnich .

G boie« : Drohe 2 S,-
Wolinuna . Westitadi . Ge¬
sucht : EbenI , in Müdl -
bürg oder Weststadt.

Anaeb . unt . Nr . '» 20462
an di « . Badische Prelle " ,

iLebenSmitteibranche )
gut verllert im « erkauf
lucht sich per sofort zu

Verändern .
Anaeb unt . Nr . B206I6

an die Bad Prelle erb .
Junger , abgevauter

mitii . Beamter lucht m
besserem En embt , « iS

I- od . I.
mltzuwtrken .Gell Suichr , bitte unt
B2040t an die Bad , Pr

Bäckerarbtife . letbstän
big. 26 I , Ltsll,,,, . fof . ob .
alt . fndit wulUlu "

später
Su erfragen Waldstr , 78
HinterbauS , Brozstd

Waschinen -Schlosser
gestützt auf gute Senan .turt »t Befchattta , ale ch
weicher 21>t . <Inaeb unt
B20872an die 'Bad .Prelle ,

Votier tn Hach - ii T >ef
bau iowtc E ' lenbeton
leibst.. lucht SteUuna .

2liiged. unt Nr B204I8
an die . Badifche Prcste "

Tüchtigerielv » Voller
mit allen vbrk . tirbetlen
» erir .. I. toi . tellnno .

2l » aeb , mit . Nr <H2"422
an die . ttadilche Pirlle "

Srünletn 22 Jai re alt .
4 Ja re >m Staatsdienst
inckt Stelle ai » Te,eio »
nistin . itb . rnimmt auch
otnroarbetten , 2iUacb u-.' t204 ' i a .d . Bad PrrNe "

in '
etügenles , neües Fra .iem

sucht Stelle aum Ser¬
vieren nech AnSwäri »

Anaebvle uni . »' 20462
an die „ Ba ' . Prelle " .
Irl

Ei » innae » . e r iche »
Mädchen Z

in k . Haudbaii geilt I.
2>>ai ^bo ult . 21 . 111 redit»

Wer sucht
der findet

durch tute kleine
Anzeige in der Bad .
Prefje alles , was er

wünfeht .

BdEflöhe
HunddläM

7)

Pllon««nKhodUoQe
l ^ le #

jBÜMMN« AUI«
APOW&NVOQQC&& H

Sausbmfche
fokort gesucht . 10778

Belsortktr . IS . vt .
r *auf- und
Lehrjunge

gesucht. Anfraa , u . B20477
an dte . Bad . Prelle ".

Brauchen Sie
Personal,
Sie finden solches
für jedes Gewerbe
durch eine kleine

Anzeige in der
Badischen Tresse .

Tuche en gros
» rtte uordivestdeut » e ruchflrosibsndltinfl . weiche

nur « rstki. Sabrikat « filbrt i uch MB * *1° e * " “ • ' '
borg tüchtigen , bot Vor « inlch !. Viab »i>nnblchast sott 3«b»
, on boftons «Inn » fiibrt «n

/ Vertreter.
Ollerien mit Angabe von Referenzen unter
» Lichtbild« » erbeten unter B . v . 88960 ongeeint » LicklibildeS

RuboN « oll« , «arlbrnb ». Al 767

Geübte

Einlegerinnen
für foforl gesucht.

Druckerei F . Thiergarien
(Dadische Presse ).

Oröenllich. Mädchen
für Küche u. Hausarbeit

— goincht . —

Neklauraut „Jlrittj Carl“
Ecke Zirkel » « , Lammstr .

Ehrl . Mädchen
sofort gesucht. « tnti
Wlnterstr . 80, Metzgerei -

Jungem Mädchen auS
auier Kamiiie wirb Ge»
itgenbeit geboten al »

ZWWk
in kl berrschofti . Sauiilic
de » Koche» gründlich zu
erlernen . Anaeb . unter
R r . 8194aan die . Bd . P r."

Stcllengefudie
Jüngerer

18 I . alt suckrt Stell «
per iosort

'
in oder auber -

dalb der Stadt . * 6851’-
unter 5lr . « 208t« ol*
. Bad . Prelle " erbeten .

acietzi Ali ., iü .iitla
in Küche u Haus ,

such BertraiienSst . i fc >n .ruü . Hau » od . Iraiienlos .
Haueb . Gest . Anaeb . erb .
II « 2" 488 A.S.Dlfl # P - elle
Sränlein 26 Jadre . ooll-
siänd veriroui mii a » eu
Hausarbeit .InchtStellr

ani t .">. Juli als

Stütze
oder zu Kindern .

kliiqeb . uni . Nr B206. 2
an die . 2iad>iche Prelle "

WOi.nunss
’aüscli - Ziin .raifi ,

Keri » r » bc. Zäbrlnoerstr
12. b . Mai klvl. Tel . 4061 .
S >l Sreibora i .B . « 2» 81

B«ob ' . nu .- e »Touich .
Geboten . Schöne neu

bergerichiei« 1 Simmer -
wobnun« , Ga » u . eletir .
Licht, rubige Lage . S. Si .

Gelucki i eveni . 4 S .- Wbg .
Gell . 2Ina. u . Wr « 20488

an die . Bad Prelle ",
Schöne , grobe

4 ZilnnielMnuiig
in auier Laar iSüdwest -
stadiigegen8 4 .6immei -
weliuuna womöglich mit
Bad ,u laus « cn gesucht .

2ingeb. unt Ä! r . B20400
an d >c »Bad , Prcste " .

Wohnungstausch
Bruchsal — Karlsruhe!
Puck) , in KarlSrube

ichöne » Simmerwobn -
una mit Subedör .

Biet » in Bruchial
schöne » Simmerwobng
mit Zubehör .
2lngeboie u . Nr .BS0444

an die .. Bad . Presse " erb

Wohnungs-
Tausch !

Bi « « « ! Moderne 8 8 .»
Wobnung mit Küche .
Bad . Maniarde . Keller
rc .. tu tadelloi . .Zustand ,
in gut . « i' ge Südwcstst .

Tuche : Ebensolche 4 bi»
6 Zimmer - Wohnung ,

möglichst Weststadt.
Angebote unter 820468

an die . Bad . Prelle ".

Wohmmgs . Lausch !
Geboten : llZ .-Wobnung .

Badezimin .. Mansarde .Keller .Beranda . Elektr .in ruhig . Siidweststaotl .Gesucht: 4 Z.- Wobnuna
in « bnlicher Lage.Anaeb . unt . Nr . « 20484

an die , 1 rdikche Prelle, "

S - f . , » vermiet , «ijmmopmöblierte » iPHm
ohne Wälche. 820517
Akademiestr . 87. 2 . « t.

Lausche^ »̂ 7 "
. .Kailerallee mit Küche - u.

Zimmerveranda Kellern .
Svetcherkammer , tow >e
ca . wo am Gartenanteii
aeaen «lue8 o » . 4Zimm -
Wodnuna fm Zentrum

Nähere » Sovbienstr . 78.
4. Stock. B20187

2 grob «
Büro » Näume
Kailerftr .. ! Lr . . ,u verm .

2Ingeb. u . :str . Bri >482
a » dt - . Badit ^ ePrelle

Huf 4 6 Wochen
eveni . tagweiie

gul möbl . Zimmer
mit 1— 2 Beilen zu verm .

Angeo . » ui . Nr . B 4O44V
an die » Bad . Preste " ,

4 Zim - Wobnuna . eine
Mani . ios . beziehbar , bei
Möbelübernaiime . Singe
boie unt . « 20172 an die
. viadiiche Prelle " .
Beirülflänflbweirel «

3 Zimmer » Bio n na
eriiäli de irinae . der mir
4 - SNOh^ gea. ZinS irint

Olleri . u . Nr « 2» 45ii
an ic . Badiicke Prelle

Gul möblierte »

eoii . mit ikiadraeieaen -
dcit und Kiavierbenütza .
clekii Licht , im Zeinrum
der Siadt . an nur bell.
Herrn ivfoii oder auf
16. Juli , u vermirion .

jidreste zu ertraa . 11 l .
B 20464 au die «lad . Pr

Dimmer , leer und
mvviieri auch Laden u .
lonstiae Raume vermil -
ieii Zeniraibüro . Teie »
io » stivi Sdbiiuaerstr . 92
b. Markiiiiai , 2«2ii :i U

Schön mödl . Zimmer
IN.kielir , 24eikUchIung an
» ell . Herrn >ol z. verm .
Kreuz ii >. 28. iil .. Bordern

Ptoitkeiiraste 4ö ist auiM 3immer
mit eiekir . Lichi aui 10»
ivri zu vermieten . Arou
Etil . Mein . i07'M

m . ^ MLf ^ Hrrr !!
zu oermielcn . Kern ,
Werderstr 67 v B20 -Q8

Eiega » ! möviieric »

Zimmer
nur a « PaNanie » zu ver¬
mieten . 10768
dach . Garrenstr . 23 . 11.

Ein ruu ac« müviirri
Simwc * an iol Herrn
iviori,u verm . Btiibll

Scherrstr . 10 , 8. Stock.
Sofort Laut möblierte
Zimmer

mit Ic 1 Beil zu verm .
Zu erft unt . 820505 tn

brr . Badiichen Prelle " .
An deruistätig ., einzeln ,

be eren Herrn . Bea icn
oder Kaufmann , 'chöneS
Zimmer zu verm . Ot*°»

Walüitr . 20 a si

»abl « für Bermitilung
eine » in guie , Geichäii »«
läge bellndllchen . wlort
beziebbarcn Laden » mit
2—4brwobndären Reden »
räumen . beichlaanabme »
Irei,zur Gründung einer
Drogerie in badischer
Stadt von mindesten »
2000 Einwohnern mög¬
lichst Schwarzwald .

Gefällige Anaeb . unt .Nr . 8127a an die . « fl»
bliche Prelle " .

Ein Kaden in der
Mittelstadt , vom Dur »
iacher biS Mllblb . Tor
zu mieten , eoii . da » Hau »
zu kanfen aei . Ebenfalls
wird eine Labeueinr ch-
IUN , zu kauf acmünicht .Schriftliche oder mündl .
Erkundigung bitte Wie»
landistr . >4. 1. Lab. Bn n

« tji rubiae « , linder »
loies Edevaar iuchi

in gutent Hauie . 2. bi»
4. St . iMiele bi » 60 Mk.»
8 Zimmerwobnuna . ot ..Weiistadl . kann in Tonich
acgrben werden . Tauich« .karte vordanoe » .

Angeb . uni Nr . « 2089«
an die,2 >ad . Prelle " .

. paar , kin»
derl . . Iuchi aus lotori ob.
>. August
2 Zimmer

möbl . od leer . mögt , mit
Kochgelegenlicii

2lngeb. » ni . 2- r . B204I4
an die siche Prell ".

Angeilellier der . tzinb.
Prelle " ' ucht vcr wlort

2inaeb unter iii77p an
d ' k . 'Ladi ' che Prelle " .

Ge chäiiei Ara » nimt
möbl . Zimmer
für wizwi. 2i " gc . v . c rr »
»eien linier 'JJr . 2i2 " 448
an die . Bad . Prelle " .

Belle »
~

möbl. Kmer
von allerem kauim ? ' e»
am len IN d. 2- ä ' e He r ' en-
obc , Karistr . per ivioet
aeirrctit . Ana ooir mvat.mit '-' reis an Weister .Verrenstrane 11 . »78

1 Zimmer
leer oder n öbiieri 0 ne
Kochaeieaenb uirtit inna.
Ebeoaar. JliiacU » » >. 2 ! r.820 '26 an &»c , 2 ' d. Pr ."

Junger b i.erei H . rr
iuchi per iofvri
gvt msdlikrt . Zimmn
evenll mit Kiavterbe-
nntzung in nur , u cm
Haiiw. Nabe Hanviiwst
oder Miibibuige , Tor
devorzuai. . ngcb unier
2' iQiiiil an d. ö ' i' d. Prelle .
l — i D!a iaide -.Ziu mer
leer 00 . kinsach inbbl . von
solid. , vcrbcirai . Pviizei -
veamien in bell . Hanse
gcl. 2ln » ed . n . Nr . « J 16IO
an die .. Bad Pielle

Junger „ . ami lutpt
Mir tufon einlach u.öy «
lierifß Ji unter loii .i i nt
vü . Manioröe SiitllnM
0 ». Zcniium Angebvie
unter Nr . « 20174 an die
,. 2 ' adilche Vec ' ie " .

Pztiz . w . iiuiaco lin -
derioic » Edevaar . lucht

leercs Z imucr
nnl Küche , evn . Kilo en-
benllvuua Augebvi .' unt .
8211404 au d . 2iad Piei 'ie .
Äclt .,bcruiini . örau -. i.

leere » Zimmer vd . istau -
iardr mit Kvchvien. Vi1.r,bittet man u . Nr . B204i>6
an d , - nd .Pre ' ie " kinziis.

Arauiein inuii
leeres Zimmer
und Raum iür » Uciie .
Gell . Anarboic uniei 2ir .
B20 :>l7an die B ad. Prelle .

Fräulein iuchi iecreS
Mansardenzimmer .

Angeb . » ni . Nr . « 20426
an die . Babiiche Prelle

Suche herrschaftliche
lAhi

und bin bereit . loiort

4- 6
Dauboslenzuschutz
00 « 7 —8000 Mb . 31» geben .
Angebote unt . Nr . 10768 an di« „ Badiiche Prelle ^

beichlagnabmeirei . 8—5 Zimmer , in Karlsruhe , j
»gen «eiigemäbe Bergütuna . jetzt oder ivllter .
roil . in Neubau aeg. Lieferung v .Baumaienalieu - i

Angebote u. Nr . B10478 an dte »Bad. Pres!«'



SfcftnSftts , i*n l . Stm tfl**.
Di^ verschwundene Ragazza .

Detektiv-Roman von Ferdinand Runkel .Ooprrfghl 122S br Josef Singer Verlas , Leipzig ,
o N^ rtsetzuna. ) <Nachdruck verboten.)Lippe hatte den Brief au« der Hand gelegt und ließ in Gedanken

|*«wk Inhalt noch einmal Kritik passieren. Offenbar gar kein« Ber -"i« « ng mit dem Fall im Museum. Was sollte eine reiche , wohl-**W»m Dom« aus der besten amerikanischen Gesellschaft , die an der«narotte litt , Kunstgeschichte zu studieren, mit einem Museumsdieb-
zu schaffen haben ? . . . Aber gehört« der Fra Vartolommeo nicht

su dieselbe Zeit wie Lionardo da Vinci , der Schöpfer der gestohlenen"
avazzai

^ Lippe fuhr sich über die Stirn , und sein schnell zufaffender Ver¬
gib schlug Brücken über den Abgrund, der sich zwischen einem Bilder¬
diebstahl und einer reichen , jungen Amerikanerin im allgemeinen
^ lftat . Diese schwärmerische Vorliebe für einen Künstler der
^ laissance , die ganz offen zutage tretende Herzensbeziehung zu dem
Dkektorialassistenten des gestohlenen Museums, das waren Punkte ,d>e inan nicht ohne weiteres übersehen durfte . Jedenfalls mußte manLenaue Informationen über Fräulein Erace Whitney und den Vater^ Ziehen.

Da erschien auch schon der Bureauvorsteher Eroßmann mit einem
^ tenstück i« der Tür .setzte sich nach Aufforderung seines Chefs zudiesem an den Schreibtisch und begann aus dem Aktenstück heraus zu^ ierieren.

Ehe er jedoch beginnen konnte , warf Lippe schnell die Frage hin ,er reichlich Material gefunden h-abe.
„Reichlich nicht . . . aber immerhin Anhaltspunkte für weitere

Informationen und recht wichtige Einzelheiten .
"

„Also bitte , tragen Sie vor."
Eroßmann begann :
„Herr Charles M . Whitney ist seit etwa einem Jahr in Berlin ,

wohnte anfänglich im Hotel Esplanade , mietete dann eine elegante
Wohnung am Lützowufer und verkehrte fast nur in der allerbesten Ee-
^ Ilschaft . . . Er scheint näher befreundet mit dem amerikanischen
Botschafter Hill .

"
„Der ist ja nun wieder abberufen .

"
„ Eantz recht , Herr Direktor , aber . . . als Herr Whitney nach" oriin kam . . . war Hill noch Botschafter."
„Haben Sie denn persönlich Recherchen gemacht I "

' „Nein , Herr Direktor , nur die Zeitungsnachrichten angesammclt,darunter eine wichtige amerikanische aus der „Sun "
, und die besagt’ daß Whitney Herrn Hill pekuniär beigesprungen sei , um die großenAusgaben als Botschafter in Berlin bestreiten zu können .

"
„Natürlich , eine Ente , denn wir wissen ja alle, daß Hill ein

derhältnismätzig einfaches Leben führte und mit dem auszukommen
suchte , was er selbst hatte . Fahren Sie fort ."

BndssrHe Presse sAbenbauSftaveI Seite 7. Nr . 260 .
»Ich find« dann anhaltend Notizen in Blättern von großen

Berliner Festlichkeiten, bei denen Mister Whitney und seine schöne
Tochter zugegen waren , eine Notiz im Handelsteil , daß Mister
Whitney eine Hauptperson des beginnenden deutschen Zigaretten¬
trusts sein soll, und hier einen längeren Festbericht, in dem die Her¬kunft der beiden von einem Interviewer geschildert wird . Danach
ist Herr Whithney durchaus ein selbstgemachter Mann , der aus klei¬
nen Verhältnissen zu einem großen, allerdings für Amerika noch nicht
gebietenden Vermögen gekommen ist . Die Tochter ist vierurtdzwanzig
Jahre alt und studiert seit ihrem achtzehnten sehr eifrig Kunstgeschichte .Sie hat schon verschiedene bemerkenswerte Aussätze für englische
Revuen geschrieben , und man kann sie nach dem Bericht des Inter¬viewers nicht mehr als Dilettantin bezeichnen . . Sic hat sowohl ameri¬
kanische wie englische Universitäten besucht , und ist nun nach Deutsch¬land gekommen , um den letzten Schliff zu bewinnen . Als Privat¬
lehrer wurde ihr der Direktorialassistent des KöniginÄutse -Museums,Herr Doktor Lehmann, empfohlen, der sie auch seit ihrer Ankunft in
Deutschland unterrichtet . Die junge Dame unterhält sich sehr gewandtin vier Sprachen und ist viel gereist , besonders in Italien , aber auch
Frankreich hat sie längere Zeit besucht. Das ist alles . . . doch halt ,hier ist noch eine Notiz . Da heißt es , ein Prinz eines regierenden
Hauses habe eine heftige Neigung zu einer Amerikanerin gefaßt, dieeine große Rolle in der Berliner Gesellschaft spiele. Es heißt , der
Prinz habe bei dem Chef des Hauses die Erlaubnis nachgesucht , s inen
Rang ablegen zu dürfen , um die amerikanische Schönheit zu seinerGattin zu machen . Ich habe sofort, als die Notiz auftauchte . Erkun¬
digungen eingezogen, um welchen Prinzen und um welche Dame es
sich handle , es ist mir dann authenisch versichert worden, es handle sichum Fräulein Erace Whitney . Wie ich nachher erfuhr , ist dem Prin¬
zen die Erlaubnis verweigert worden. Bon anderer Seite aber
erfuhr ich . daß Fräulein Erace Whitney der nicht mehr ganz jungenKöniglichen Hoheit einen reellen Korb gegeben habe ."

„Na , das ist ja eine ganze Menge , lieber Eroßmann . Lassen Siemir bitte die Allen hier und halten Sie sich nicht länger auf . Ichwill nur noch ein paar Briefe schreiben , dann schließe ich stlbcr zu .
"

„Guten Abend, Herr Direktor ."
„Guten Abend, lieber Eroßmann .

"
Andern Tages war Lippe schon um neun Uhr wieder auf seinemBureau und fand den Kriminalschutzmann vom gestrigen Abend seinermit einem Brief .
„Ich danke schön . Heintzmann," nickte er dem Beamten zu , „meine

respektvollen Empfehlungen an Herrn Geheimrat , ich würde im
Lause des Nachmittags oder Abends persönlich vorsprechen .

"
„Zu Befehl, Herr Kriminalkommissar .

"
Lippe öffnete das Kuvert und las einen Brief Lehmanns , die

Antwort auf den gestern abgefangenen Brief von Fräulein Erace
Whitney :

Meine liebste Erace !
Ihr Brief hat tausend widerstrebende Empfindungen in meinem

Herzen lebendig gemacht , und wenn ich mich auch freue, daß unser
liebes , altes Florenz seinen Eindruck aus Ihr Herz und Jc/ren Schön¬
heitssinn immer noch nicht eingebüßt hat , so bedauere ich doch lebhaft ,
daß ich nicht an Ihrer Seite sein kann, um mit Ihnen die unver-
gleichltchen Schönheiten des Fra Vartolommeo zu genießen. Es ist
wirklich einer der größten Künstler , vielleicht der größte. Sie wißen
ja , daß ich ihn stets über Rafiael gestellt habe. Es war damals so,wie es leider auch heute noch ist , die Reklame und die Inszenierung
taten mehr alck profundes Können , und der schlichte Mönch, der sem
Leben zwischen Schwamm und Lanze — Sie sehen , ich spreche ganz im
Florenlinischen Geiste — hinbrachte, war nicht imstande, sein n Ruhm
in di« Weite tönen zu lassen . Er schuf aus vollem Herzen , und darum
gelang es ihm auch, noch nach Jahrhunderten empfindsame Seelen
zu bewegen.

Wir sind gegenwärtig , wenn auch nicht sehr beschäftigt, so doch
sehr in Sorge wegen des verschwundenen Gemäldes , von dem Sie ja
in den Zcitungcn sicher gelesen haben . Aus diesem Grunde ist es
mir auch nicht möglich , Urlaub zu bekommen , bevor die Untersuchung,die jetzt in den Händen der Polizei liegt , meiner Aussagen nicht mehr
bedarf . Um Ihnen aber einigermaßen einen Ersatz zu geben und zu¬mal Ihrem Herrn Vater , dessen außerordentliche Vorliebe für die
Künstler der florentinischen Renaissance ich kenne , habe ich mein«»
Bruder veranlaßt , in diesen Tagen nach Florenz zu reisen und sich
Ihnen zur Verfügung zu stellen . Er wird Ihrer Aufträge gewärtig
sein und Ihnen jeden Ihrer Lieblinge so treu und sicher kopieren, als
ob Sie das Original vor sich sähen . Ich hoffe spätestens Mit *e Fe»
brar bei Ihnen in Florenz fein zn können, und wir werden dann mit
dem Abschreiben der Urkunden in den Archiven beginnen . Ich bitte
Sie aber , mich nicht als Doktor Lehmann aus Berlin dem Archivdirek,tor zu signalisieren, sondern als Monsieure Lemanno aus Genf. Der
klassisch gebildete Herr wird sicher noch aus seinem Cäsar wissen , daßder Genfer See Lacus Lemannus hieß Warum dieses Versteckspielen ,will ich Ihnen erklären : Sie wissen , daß wir deutschen Gelehrten , be¬
sonders'

die Schüler von Hermann Grimm , das Italienisch der Renais¬
sance besser lesen und besser übersetzen als die italienischen Gelehr¬ten, und daß wir darum weit zuverlässiger Kunstgeschichte schreiben
können als sie. Das ist ihnen natürlich ein Dorn im Auge , und ihr.
Gelehrtenneid hat sich so stark entwickelt , daß sie im vorigen Jahreinem angesehenen deutschen belehrten das Betreten der Archive
verboten haben . Wenn aber ein Schweizer aus den welschen Kan¬
tonen zu ihnen kommt , so werden sie sicherlich keinen Verdacht schöpfen.

Ihr treuer Sklave
Carlo Lemanno.

(Fortsetzung folgt .)
'Sdi &iiiSiaiis Karlsruhe LammstraOe 12

Telefon 5671 Billig und reell .
Dürr, Hirsau

•st Donnerstag von 8 Uhr an zu sprechen
In Rüppurr, Rastatterstraße 48 , 3211»

Ich habe meine Kamlei nach

Jahnstpasse 20
verlegt. 10757

Dr. Levis, Rechts
^

Elektrische Licht- und Kraftanlagen !
Elektromotor «« in jeder Spannung und
wröhe sofort ab Laaer lieferbar .- — Reparaturen vromvi und billig . —

Karlsruher Elektrobau » Hermann Marti ».^ » eiertbei « . Telefon 5235 . « 20495

TRAURINGE
ziseliert .

( Symbolische
Ornamente )
glatt poliert

und mattgoldin _
h o . ibu .18 Karat Gold liefert :

uKAMPHUESumrmacmerujuwcucr

]

klärt - und faßbilder
| Vor*chrittsmäißigt auch als Offertenbildar geeignet,liefert sofort

l ? t AtelierRembrandt
| K»rl.pr i0drichstr_ 32 Telephon 2331 1

(neben Hotel Germania) . 107411

2ai Radfahrer Achtung !
a Billig « « Slngedot

Weil- «. ZmeMniiiiel sä
* lämti . tttfflbteile » . Steoarat . bannend billig ,

rv Auf Wunsch Teilzahlung 9360
r ^ brrad . Kunzmann , Zähringerstr . 46 .

LästigeSesichtshaare
werden sicher u . garantiert
ohne Narben entferntI

Institut für Gesichtspflege
ANNY - CLÄRE LUFT

Friedrichsplatz 5 , Tel: 2632 10755

Plakate
Saison-Ausverkauf !

■ Ä erhältlich in der

f ^ utfterei der BadischenPresse.

Die berühmte Küchel
der amerikanischen Schiffe.

Gute abwechslungsreiche Verpflegung im
UeberfluB , erstklassig zubereitet und ser¬viert — ist der Stolz der großen, ruhiglaufenden Dampfer der United States Lines.Ob Sie »uk dem Wunderschiff „Leviathan “
oder auf einem anderen <5hr herrlichen
Dampfer der United States Lines fahren ,Sie werden vom ersten Tage ab begehrt *
sein von der amerikanischen Gastfreuni?schaft und der höflichen Bedienung. Ver¬
langen Sie — kostenfrei — den illustrierten

Prospekt und Segellisten.

Fm Allsarbeiteo fomtl .

Wriiiei

zur

UNITED STATES LINES
I Fniflkfnfia.M. Pforzheim KurUrtdM 1I Kaiserstr . 27 G&thestr . 14 KAiTfriedrichetr .22 I^ Generalvertretung ; Norddeutscher Lloyd, Bremen, m

HAM BURG »AMERIKA LINIE if
Regelmäßiger Passagier and Praditdlenst

HAMBURG
WESTINDIEN
Nach La Guayra , Pto. Cabeilo , Curacao , Pto,
Colombla, Cartagena «Crlstobal , Port Union«Pto.

Barrio* Uvingiton

Abfahrttcag ei
D . RUGIA 12. JULI
D . TEUTONIA 16. AUG .
D . GALICIA 13. SEPT .

VorzügUdic Einrichtung erster Kajfite (Staats -
zimmerfluchten̂ modeme dritte Klasse mltSdilaf»
Kammernvon 2 bis &Berten« großer Speisesaa!«Raudutimtner« Daraeniltnmer

Nähere Auskunft Ober Fahrpreiseund alle Einzelheiten erteilt
HAH BÜRO - AMERIKA LINIE
Hamburg«Atsterdamm 25 und deren Vertreter Ini

Karlsruhe :
E . P . Hieka , Kaisrrstrasse 215

bei der Hauptpost. Telefon 767.Plorxhetm : Schauenburg & Co .,FUhnhofstrasae «:8.
Generalvertretung für den Freistaat Baden :Relsebtlro H . Hansen , B.-Baden ,am .Leopoldsplatz. Telefon 140.

Fracht. uskttnfte erteilt du
Schiffsfrachtenkontor d. Hamburg-Amerika-
Unie , G . m . b . H. , Stuttgart , FnedriChstr . 21 .

Prima Württemberg «« Heu liefert waaaon -und fuhrenwetfe . 3210a« na . Hartman « , Weingarten (Baden ) . Tel . 28.

sowie
Neuanfertigung
rmvsseblt sich

W Skeimel
WIlbelmftratze «3 . 10754

I

Litte probieren Sie
Klsstls Tisohweln ,Flasche Hk. 1.05
Haoshaltweln,I Flasehe Mit —.85

I frone. Natnr-Botweln ,
I Eiasche MS. 1,40
I südfranz. Hotwein ,I Flasche Mk . 1,0
I süüen Samoswein ,I Flasohe Mk . 2.10
I Dessert- n . Kranken-
| welr, Fl . Mk, 2.40

alten Halaga,Flasebe Mk. 2.80
bei »730Kissel

p it .aTien
Jeder Geldbetragbringt JabreSverdtenft

- 12V °/ag . 1 . SMfh .
auch . kurzfristig. Iu« tständig Ackermann »» rirasftr . »8. Lei . 5518 .
10- 2001)0 MK.
auf 2— 8 Monate bei
zeitaemützer Berztnfungund Sicherheit tu ver¬geben . Angebot « mit
genauer Angabe derSichert, . «nt . Nr 1826454an die »Badiiche Presse "

HWthek
Ich suche auf meine 5Hektar grobe Landwirt

schaft mit Wohnhaus u.Scheune eine Lringofdduvothek in Hohe von2660 Mark — gegen >ett -enllvr . Verzinsung . —
Sell . Anaeb . unt . Nr

3197 « an die » Bad . Sr .*

1200 - 1500 » .
aufiiMonateauSzulethen

Angeb . mit Sicherheitunter Dir. « 20518 an Me
» Bad . Presse *.

luuu UW« Darlehengegen Ueberlafsung einer
oeichtagnahmsreten « bi»
4Z,mmerwvbnun , in gu¬tem Haut «. Angebot «unter Nr . « 29478 an die
» « adifche Presse * erb .

aus i Monate zu leidenaei . gegen Slcherb . und
12°/» vr . Monat .Angev . unt . Nr . B26520an die » « adische Presse *.

erb . rechtichassene Le littaus Möbel . « ürglchait v
500 .« an oufioärie durch

Bermiitlvnas - Büro
ttadesbeime «,Walbhornstr. 80. 11 l®tna.

Durlacheritr .) . « 20489Sür iRüctp. 20 Pfg . Seif.

T1

Nsue

Konfitüre
mit reinem Kristallzucker und unmittel¬

bar aus der frischen Erdbeere
zubereitet durch

Fritz Brenner
Konservenfabrik G m . b . H.

KARLSRUHE i. B.
Gegründet 1878 Bis 1918 in Metz
erhältlich l» fluten Feinkost -
Kolonialwaren '

in fluten Feinkost - und
ren -Gescbfifien ; sichet bei

Erb NachL,
Emst,
Esmatm,Fleck,
Kissel,
Olbert,

Markflralenstr 32
Georfl- Friedrichstr . 22
Kaiserst 229
Yorksfcr . 4
Kaiserstr 150
Kaisernllee 49

Tscherninfl ,Wals,

Enflroa :

PulvermfiUer , Gartenstr . 37
Schaar , Lessin flstr 44
Schneid « , Adlerstr 22
Sieflrist , Bunsenstr . 10

scherninfl , Amaiienstr . 19
Kurvenstr . 17

Chr . Riempp , Kronenstr . 36

LAS

Häuser und Geschäfte
» «»« lttelt

Adolf Stahl, »rolltuftr . 1. Tel. 1781
R «e>« n . ««etranlicho Seledlnnno aller AnitrLse

Crotzer GelegeiiheitSkalls
in FahrrSdern!

Günstigen Einkaus » wegen bin ich in der Lage
Heroen » n . Da «»«nrüdoe tn vrtmaAusführung .
1 I , iparantie , weit unter Taaerorei » adzuaeben .Wetter empfehle Ich meine e»ftU <*ffi««n Lost «
cSbcc Laaerbeiuch lohnend . Teilzahlung gestattet .
ß * 55ßi lOlÖltlt ) RLbm »sib

*
n »ndandl « «ramit Revar « turmerUtatte . tlimn «ltalttal » 41

INAUÄNJjyTEN SfcSCtttiFTEN ZU. HABEN
Qentraivtrtietung : Heinrich Vögele, Karleruhe

am Stadtgarten 19, Telefon 5062.

Msche
wird ai
zu «rfr
tn der

zum Waschen
und Bügeln

wird angenommen . Adr .
U « »frag, u Nr . « 20479« ad. Preise * .

Sardinen, ©totes*
TW- «.Simadeiden
billig . Otto Bober .
Jtotlerftr 285 . 10279

RQchsiclitsli
Trotz steigender Preistendenz , der wirtschaftlichen Lage Rechnung
■— ■■■■■- tragend, habe ich meine Preise nochmals reduziert —

Nur einige Beispiele :

Teppiche
Axminster 2 V« x3 Vs m Mk . 190 .-

ff 2 X 3 m Mk. 128 -
pp Verbinder Mk . 32 . S0

, , Bettvorlage Mk . 15 .50
Vorlage, Streifen , Äf , Mk . 3 .30

Gardinen
Meterware b . 160cm br . v .Mk . 0 . 65 an
Etamlne , div .Must. v.Mk. 1.40 an
Pnnklranll , Schw” llr Ware Mk. 2 .25
Madras 130

u^ ^ jnÄ ea diR Mk .6 .80
Kflnstler-öardlnen,3teiiigv . Mk 8 50 an

RT Reste enorm billig ! "HW
Stores, Bettdecken , Tisch * u. Diwandecken , Möbelstoffe, kunslseldene Dekoratlonsstofie

' Cocosmatten , Bastmatten und Teppiche für Veranden .
■' 1. . Aparte Neuheiten ) - > > 10735

0770 9Kein Laden ! (bei der Hirschstraße ) Kein Laden!
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Die ArchiMur - und Mullrie-Ausüellung
findet während der Technischen Woche vom
1. Otto » »« - 31. Cftobtc 192«, in d,v eit6t .
Huajuautsft6ba (le und 6 < m «Uli «,enden
OclAtth «

Anmeldungen müssen 6 (8 spätesten » 20. Juli
d» , 38 . vet der Lande8vereiniguna technischer
Vereine Baben » , Karlsruhe . KriegSktratze 12b,
Telefon 6860 etngereicht sein , von wo auch die
Bedingungen,u erhalten sind . 10301

KONZERT
Doppelquartelt des Gesangvereins

, k

Samttag , 5 . Juli , abends 3 Uhr
im Eintraohtsaal

Mi twirkende :
Fräulein Elisabeih Neu -** rm , Violine
Herr Ferdinand Trautmann . Bariton

Musikalische Leitung :
Herr Hauptlehrer Haberstroh

Nadi Sdiluß des Programms
TanzunierhaMimg
Vorverkauf Odeon -Moslkh ., aturrstr . 175 ;
Cigarrenhaa * Holz , Kanstr . 64 n Drogerie
Mayer , Ecke Schützen - und Wilhelmstrasse ,

VP *.

UU . . O . U.. U ß * V.
£ =r Gegründet 1721

Einladung .
Morden , Mittwoch , 2 . Juli 1924,8 Uhr abends

m „Sctiutzeniiaus "

Schätzte -Versammlung
wegen der Teilnahme am :

1. Preisscbießen in Durlacb am kommenden
Sonntag .

2 . Schwarzwaldgau -Prelsschießen inTuttlingen
13 . 7 . 24 .

3. Schütxenwoche Hannover 20 . - 28 . 7. 1924 .
4 . Wttbg . Landesschießen in Ulm 26 29. 7 . 1924.

Vor der VeiSammlung von 4 - 7S Uhr

Eebungsschießen
vollzählige ErscheinenWir erwarten

unserer Schützen .
oas

Der Verwollnniltral .

„Alte Brauerei Hopfner
“

Kaiserstr . 14 , neben der Hochschuia

Von heute den 1 . Juli ab bis
auf weiteres jeden Ab«nd von 7 Uhr ab

Konzert
der internationaien Stimmungs - Kapelle
Arry Iliittemann , unter Mitwirkung *
der kleinsten Stimmungskanone , des II jähr .
Arry. der Liebling des Publikums vom In-
und Ausla - d.
Musikvorträge — Sängerinnen — Humoristen

Tanz — Duette usw.
Es ladet höflchst ein :

Otto Oesterlin
Wirt u . Metzger.

10781 Eigene Schlächterei .

1 Eingelrossen :
Einige Waggon

107861Solange Vorrat
>f P r f

! ^ l
rot und weiß

Wtt,
Flasche VV ^ f9-

mit Steuer.
Flaschenpfand 10 Pfg .

Mittwoch , den 2. Juli , nachmittags ' . 4—8 Uhr

Konzert
Orchester Vereinigung
bad . Polizeimusikor ,

Dom to. Tunt 61» J. TnU
1284

0 tfi6LpueJUtlungohollcO
Xaelsrnh«

oniaß (ict ) 6 «»

Grossen ^Xagurao - •
ö«» D« ltschru GsAwrAwsrtmaö««

Geheime »""ÄlL'sS .- '"' Auskünfte
ErntlnelunOcn in E6oia >«l6unaen . « Unientonlalhon .
sowie Bewel « » u . Entlaltuiigoinaterial , n Civil - und
Stvassackten erledigt Overall znverläisia . « eobaedtckNgrn .

Bcrtrauenüangelegenhctten . « «" ,

ZwclgbUro Pforzheim , Luiienstr . 61,1L

ßrf
'cs Aarlsmher Telek! lv -3nstW, Merflr . 128 .

KM Reigen -Prolie 1
Mittwoch, d . 2 . Juli 924 .

abends ‘ .7 Uhr, 1
im Löwenrachen

Knaben von 6—8 Jahren
Mädchen 8— 14 »

Furlwangen 870 — 115 « m ü. W.
Sommertzösteniurort, Wintirsporipiatz , Enbslaiion der Breg -
tat -Bahn Postauto » nach Triber , und Waidkirch (Fr eibui gl

M» Solei GrteSdave » » n »n ..Ockzlen ' ' W *
Behaglicher gamillenholei , ieil 1771 in gle chcm Besitz .

Neu eingerichtet. Zimmer mit flieh. Wasser, Bad , Gesell.
Ichastr- und Musttzimmer. Droster Garten . Schwa,zwä der
Weinstube. Eigene Landwiriichast , Milchkuren, Borziigiich,
Bcrpflegung , Gelegenheit für Forellenfischerei und Tennis ,
Garage , Tel . Nr. t » . BoUe Pension einschi . Wohnsieuer
von Mk . 6.80 an. Prospekte . At8t3

« kfved SrleSkiaber .

Schwäbischer Albverein
OitBiirnppo Kari »rahe .

Sonutag , dev 6. Jali 1924
echt ein Sondarzng nach
Honaa-Ltohtenatala. Fahr¬

est, ca . 8 Jt . Mcl .ir- i hluö
loneereiax abend ln de, Oe

schü ' tast iFrö . cber ) Kaiser -
» r . iua Tel 55 ' 9 Du Vorit .

Beckstein

Blfithner

Grotrian *
Steinweg

alleinige Vertretung

Ludwig
Gchweisgut
trbpiinitaltt I .

Partie Amen-Süle
mod. Barmen . St . 4 . 8 u.
12 •« . empfiehlt 9968

Damenvntz Bächtotd .
Amalte .iltt . 47 . st Hirichst

EmariHerde
cmmUietle Waichkeflei
m . stcuerung , Gasherde ,
verdichiste . IkrsatzicUe u.
8iev» rainreu . ZabliinaS -
erieichieruna . 9081
PH . Kranz

tHazicnUntU ? iit
attdiemüe

dileswia -hoUtetnl <ho

versendet täglich irisch i »
Postkolli von 9Piund In¬
halt . avgcwog nin ' Psd .»
Stüden . »ur .Zeit ironlo
oort 16.2» Mark . 8i » la

F . Beckmann ,
« erlandh . st . Ta ' cibuirer .
Hadenrartckiee » > Holst

Mge« Lei«
» ervachle ich n >c > e W >rt -
ichait . einaerichleie 4 .8 .»
Wohnung mutz mit übet *
» vinmen werde « . IStioi *
derlich 8- 9 Tausend Mk

Anpeh . unt . istr . « 2H424
an die » « nduche Presse "

, u pachten od . »u kauten
geiucht . Angeb . » . « 20260
an die » Bad Presse " .

Trautes Heim !
24 iahrige '« roiielie

wliuscht mit gebiid ., gut -
tath . Her . » . I» » ur iich .
Liellung zwecks ivälerer
>. .<! , « t in Berdinüung

nett « . Aussteuer
» on >. Anoeb .. wo mögt ,
irtt « iid . unt . Dir . 4120392
nn die » Bad . Prelle " .

ü5eftftc Firm
,ilbt Geschäftsmann
mit leer netzende » ,
Laden Ware in Com -
miiston iSchude oder
TextU . Osterten unter
« 20466 a » h. « ad . Preis «.

Sämtliche Reparaturen
ln Sadtatbeileit sowie 9Jew *Oinhe (f «i« H*n
ven Tüchern werde » zu den di N tasten
- TageSv teilen auSgeflihrt . -

Johann Ganz > DachdeckergeschSst
« .-MUlilvura , Gluckstrane Nr . 4 . « :085I

Am DonnerStaa . de«
3. Jntt . vorm . 10 Ubr
verileiaerl die Gemeinde
Urlosten auf dem Rat¬
haus einen schweren ab-
giingigen 8204«

garten
an den Meistdielenden
Aarrenwärter Lauer
wird ü- » ieiben a » k « er»
tanae » den Äniereflentc »
voireiae » .

Liedhaver sind hierzu
ireuudlichst einaeiade » .

De » « e « e >» derat :
Schetii . mstr

Kind
besserer Lertnnst wird
gegen eiauntalige Vergü¬
tung als eigen angenom¬
men . Ängebote uni"r
Dir . « 20802 an die Ba-
disehc Preste ._Wer
etwas zu Kausen sucht
etwas zu oerkauseu hat
etwas zu mieten sucht
etwas zu verwieteu hat
eine Stelle sucht
eineStelle z. oergeb. hat
niemt am eriotgreich -

Kett in der

Sööiidiesi Presse
Stola ITofabu „ Goaao '
entflogc » « 2»527

Aozugrben tvuienberg -
straste 8 . lV . « elohnung .

hohe Belohnung!
»lebiHtt dier eiiüniiftii
am 26 . 0nni . nnt » Minka "
hörend , f itie Dkackir . an

Ädler . Mannheim ,
Barkrina 25. p . AI824

Äerrschastshaus
in guter Ätadtlage mit
Garten u . mm » , i » Zim
mer zu kauicn geiuchi.

Anged . unt . ,v. 8 . 221 an
ilNa-SalenstclnLBoa -
I«». ltarlSrnhe . A18I9

tt'nn ge

Villen
u . Herrlchaiisliäuser lof.
bei hoher Anzahlung z»
foufen geiucht . »708

M . Busam ,
» errenftr . 88. Tel . 5680

Haus
erste Geichöslklaae tu
Karlsruhe «OOomAreale
zwei Vüden . billig »u ver¬
lausen WvDIaatü . « ad.
Proste " uniee Dir . »209 -.

Eine Villa
undein bochkerrichaftlich.

Kaus
lebt schöne Lage ». verk .

Diäv . : »760
.immoblllenbüvo ,

KarN ». «. Tei - ivn 8798

gute Va» . 7 Zimmer
veziebb r . Preis 4 i»oo •*
»» verkau en . Osterten
unt r Nr . « 206 8 an dt

v ' adiiche Breste ".

schön geleflen in der
Nähe des Bühnhofe
wegen Wegzuc , gegen

Da,zahlung

zv oerüouien.
Das Anwesen besteht
aus 5 Zimmern nebst
Zub hör , Au ' ogarage .
Ödst - und Ziergarten ,

sofort beziehbar .

Frau Bürkle ,
Bruchsal

Zvlliialleiistr . 2» . « M655

kinsamiiienIfüllS
Karlsrnbe Nastail 1921
reva , t . 4 Z .. St.. 1 tvkan -
arde . Elekrr .,gr . Garten
os . beriehb Pr . 7000 »« .
.lini .chluna 4»0N
Sßirifi >u Durlach . r. 3 „IMUu « ad/Sarleii . Sep¬
tember beriebb ., » ,o "" . ii .' "

doiniiieiihfliis
. « ad. Garten , fofort

bestehbar , 1500 » JC.
Manshardi 10772

Kailerstr . 18 ?, Tel . 1660

Bauplatz
in Gröbiiigen . berrliche
A»8sicht nber das 8ihci » -
tal re . zu verlanie 11.
Angebote unter « 204 r
an die « adiiche Preste

GulerbaUeiie

(ofort zu kauic » geiucht.
Ofierte unter Nr . 820ba
an die . « ad . Preste ".

bau ist d :

Anläßlich meiner Geschäftseröffnung am
2. Juli 24 in der Douglasstraße 22 verkaufe

500 DortzexicL

weiss gebleicht , Grösse 5 und 6 , also
volle Manns-Größen , mit Köper -Einsatz

50 % unter Tagespreis

jedes Stück zum Aussuchen nur

Mk . 1S5
Die Hemden sind reguläre Ware , völlig fehler¬
frei , aus einem Zwangsverkauf herrührend,
u. übernehme für jedes Stück volle Garantie.

Nur Douglasstraße 22
F . K . Kreußler . 10786

« ttcbcvtcbtnal u . 1 ritt *
faiher Kloldovschrant
zu kaufen gefuchi .

Angeb . » ut . Nr « 20490
an die »« adiiche Preste ."

Eich . Schlas - und
Speise immer

in allen PreiSiaaen bist ,
bei W . rlederich ,

Schreinermeiiler
<tn 3** 16 « adeni .

. umnicrcinrtmiiinnl
Poisteraarniiur . Tru -

m anr , Teppich u >w . a » t
erb . dub preisw . zu verk.
« 2048 i- ost» str 7» .

estiklast massives Werk ,
arbe dunkeleiche , »ür
4k . 2411.— Ml oertnnf .

Otto itdlinttt
üinKulteitn b . KarlSr .

am « abnboi . N2l2n

garnieren
sowie einzelne Sestcl in

Leder und Stoff .

MM

Mfl« mll!ide»
in grober Auswahl

zu verkaufe,, .

Polskergsschü ?!

W ilbelmstr . 66 . 1075»
» str L rd aber ,
nutzbr . iAntiel m . ,eichest
Schnitzereien , wen Weg-

l, , i verk, . Ansniebcil
aldlior » iir .-6k>. i. 2 ' NM

$. 01 . Schrelvrisch
mit Diuiiatz u . 1 Setrotite
iantiki zu verk . « 20667
2t » ver . D! . « abnboistr . i »

HUMetmmes !
neue , guiaearb . v . ilü -# a »
Köiiirr , Schübensir 25 .

« 2<i47n

Äüchenemrichtungen
« uselt. Kredeuz,Tischmit
Linoleum von 166 »« an :

Schlafzimmer
von 250 •* . 10780

Svcilezimmer . Herreu -
jimmir autzerord. billig .
Augrnstciu Kurvenst . i » .

2 nen : weitziack . « et :
stsüen . ia Schreincrarb .,
z vk., werden auch einzeln
abaeg . Ätzirlich , z. « ann -

ald , 8. St . 1 « 20507
» rove . lehr gut rrbatt ..

(Heine LiMdeiWk
mit Ä>! trave zu verkauf,
vir««« D » rl Vllleetz . IV l .

ktcblulziiiiiucf
bell eiche » m . ibeis; . eil»
Marmor u .weitz . liiiichen -
einrichtuna , Schreiner -
ardcit , neu zu verkauf .
Htrichstr . 41. ll . « 20499

Billig zu uomultn :
2 hochbänvtiae « etlshllen
m . Polster , iliost u . Ma¬
lrobe . 1 Tiich 1 « rai -
oien >. Ginich , 1 Rolle
Dachpappe . I SchreibekS -
<iriesmarkenaib » m 2 « d .
in roiem Leder fein
gebunden « erichiedene
Schiosterwerkzeuae . Da¬
me ,iichnbe Gr 57 « a «
Luii » U !tratz « 4 :rt Hinte i »
bau » •! Siock,

@ ofa jtt ko. küchen -
l<tr nt m 80 . votierter
Schrank 8» . dunkel eilst.
Divi m . - ; chreiblisch. ro¬
ter Pistichdiw - u . ichkine
Ep rgei , ent' Gchiaszim-
mer . weiste Btvmenario -
ven . Zimmerttstble . Ti¬
sche . Hocker , « eilen . Fe -
derbeiten Wollmdirab n
tlinderbrti , alles zu be -
deniend ermiin . Preiie »
abzuacben bei Blaitoe ,
Karisiube . Ludwig AMI «
bei inst r 5. Laden . « » n

Botts! . Me !allbe1tk
5 «V’ fecroettcn . Schränke ,
stommode . einzelne Ma¬
tratzen . 30 Ps > Aeder »
zu verk . Sckrtrrnrann ,'Itiarkaiasenstr , 48 pari

Slp !om. - SchreiblW
erstkiast . 2Irbc t . k. »5 Mk.
zu verkans Schreinerei
GSv . Echillerstr . 8l , >i,vi » t rdan » « t »88U

Kissen ,
ca . 8 Pfund lehr aute He -
6 «ru , last nnbeliutzi . vi » .
zu verk . 2ldr . u . « ,05 » 4
iii dcr „ « aa Pieste , erfr .

Bechsleln - Flügel
Karmonium

und Planinos
billia «u ve k. « 20518
Sitteller . Rndoitstr i ill .

Ginc orvtzere Partie

ukue Sv z-kl »!An
» naelivbeii 18 .6 hoch.
I4 .7drei >. 82 ig . I cm ilari
lehr vreiSgünsligabjugü .

Anae » . unt . illr « 20885
an die „ « nd Preste " .

Für Schneider
illävinaichine . tirbeits -

tiIch iowie berichiedene
andere UlensiUeu zu ber -
laui . Trostei . ikutzinaul -
itrahe . « aracke. 7. « Ui . 39

Zu oerruiiien
2 Fässer

zum Einschlagen v Obst.
6u0 - 70O8tr . « 20497

.striegSstratze 66.
Gas ' i adeosen

mit Wanne und « raufe
preiswert zu verkaufen .
'Hitm Gnrtenstr . 84 . I

veieiiS neu . um--Ällv , ftSiidebalber zu
verk. Maria - Aterandra «
stratze >9 . II . 1. « 20508

Herrenfahrrad
bereits neu . stark gebaut ,
billia z» verk !. « 20456
« aiimeisterstr . 18 . 2 . Et .

Vihiorla BJ. II.
neuwertig , SaziuSsttz m .
Austraster . abblendbare
Görzbeteuchtnng , Ubr
Sviegei . stutz - u . Sand -
knvv » na . iciirpreiSwert
abziiaahrn . 82»8a

Wittv Sleiert .
tiauen - K « <l «‘n ." :ll stein st raste 45.

Motorrad
Verven - n. Dntnen -

st « I,vrad atr

GelegenHeils Kau!
fabrikneu rtütg

odzuaebcn auL aui

Leilzahlungen.
« >! KaiieoAllee 62 .

Morrad mT b\t '
r
°

Ordnuna . Rabmen repa -
raturbediirslig . für 14it -w
niid Phaniom sastrbereii
iitr 20» >of . vertüuflich .
Kastei . Gastst . z. Vidier ,

storchbeim . « 0 >44l

'VV »»! »«
Beto . fabrikneu , ipolt -
biUta zu verk ! >0767

R >>« >,,strafte 94.
Seerenrap . fast neu .

gute Marke . stNi . z ver -
kaui . Deidtncr . Lchiiven -
stlaste 61 . _ ■2Q4I1

Herrenrad billig
zu oertauien 4>. ai . Ma-
rieiiliraste 62. « Lii4Q9
Ätapviportiraa . z- vieget .
»tuchenreaai , Näbmaich
4 i» m . M . G . Räder m .
richie » u . . rund , gekchied .
Lentiiiieiben iiürlkastc » -
odcr Prilichenwaaen ge -
eiguen zu verk .- « 20889

Markarakenstr . 20«. V .

Kinderwagen
bereits neu vre Swert

verkaufen . « 20423
Ni niheim » Mt r . 22, tV „ 1

Vromeuademaaen
dunkeiarnn wie » eu . mit
weistem WachSiuch au »<
ae ' chlnaen. »u verkaufen .
Händler verbeten , « mtf
s ivuerftr . 9, U„ rechts.

Kindenvagen
Kaiier - Aiiee

Schöner , dunkeibianek
Vrvmenodewaaeu mit
Ricmenfedrruna iwie
ne » , , iowie auierb . Gas¬
herd mit Tiich zu verk .
*-vm Dnri Allee " 9g r.

tu otr f.
« 20471

_ ee 68, il .

MinöfrroafifnKS
von abds . 7 u . 8 Ubr ad.Leo BSael«
« 20488 » aller . Allee 67.V,
Taitieil - ll . terreiivksikli
prima Qualität , dal weit
u» er Prets zu oerkauien
Maschine stricto L Engelhard
10764 Wnrif nttT M .
wrtlöiif iioromcronjul
vreisiv . verk , Vin,niest
zwifch ' ,6 u . 7 Uhr . Ao>
aaiienftr . 87, i r , « na

GehroM-Anzug
(wie neu ! zu verkaufen .

Zu eriraaen unter 2! r<
« 20491 !n der . « 5, Pr .

"

Feine Wolle
»ür Weste » u . Sirumps «
waren . , owie ein Posten
SttUmme und Socke »
stai vill zu verk !. 10768
Mascltinenstrfckerel L Engeiharfl

Garie » !>r . >> .
We », e «rau he . neu,

6kr , »8 . t ! ta Strickjacke .
Wälche , Sommerst » , »N
verk . vormitt « ahnsto ' s«
vtab 14 . II r . i .ttfitfrer )

üGbä
'erhuad

Irtiuucf . lieueS Tier . »N
verk Händler versteic ».
b» >» Sinnerstr . 9 , it ,

Resi-Lichtspiele45t

Nur bis einschi . Freitag I

Von Sieg zu Sieg
Boxerkönig von Amerika .

Der gewaltig -te, größte amerikanische Sensations -Schauspiel -
(ilm , der überhaupt je herausgebracht wurdet

G Akte ! G Akte !

Brownie u die Einbrecher
Universal -Groieske in 2 Akten mit dem 10791

Wtitiderlbatos '' Peggy .

V
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